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Die Stadt Falkenstein und der Falkensteiner Anzeiger 
gratulieren allen Geburtstagskindern  recht herzlich und wünschen für das neue Lebensjahr 

alles Gute und viel Gesundheit. A. Rauchalles, Bürgermeister

An alle Geburtstagskinder

01.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Meinel, Alice
01.05. zum 90. Geburtstag
	 Frau Piehler, Christa
01.05. zum 80. Geburtstag
	 Frau Schädlich, Margarete
01.05. zum 75. Geburtstag
	 Herr Teuber, Wilfried
02.05. zum 87. Geburtstag
	 Frau Dunger, Elfrida
02.05. zum 85. Geburtstag
	 Frau Koltai, Anna
02.05. zum 80. Geburtstag
	 Frau Schetelich, Christa
02.05. zum 80. Geburtstag
	 Frau �oß, Anita
02.05. zum 77. Geburtstag
	 Herr Winter, Eberhard
03.05. zum 80. Geburtstag
	 Frau Griesel, Lisa
03.05. zum 77. Geburtstag
	 Frau Hafner, Erika
04.05. zum 81. Geburtstag
	 Frau Gebert, Erika
04.05. zum 82. Geburtstag
	 Herr Hennebach, Heinz
04.05. zum 76. Geburtstag
	 Frau Junker, Erika
04.05. zum 87. Geburtstag
	 Frau Seidel, Christa
04.05. zum 86. Geburtstag
	 Herr Suchi, Gerhard
04.05. zum 70. Geburtstag
	 Frau Kleinhans, Gisela
05.05. zum 80. Geburtstag
	 Herr Riedel, Karlheinz
05.05. zum 85. Geburtstag
	 Frau Riedel, Marga
05.05. zum 76. Geburtstag
	 Herr Schröder, Dieter
06.05. zum 77. Geburtstag
	 Herr Januschkowski, Heinz
06.05. zum 84. Geburtstag
	 Herr Lienemann, Karlheinz
06.05. zum 83. Geburtstag
	 Frau Putz, Irene
07.05. zum 82. Geburtstag
	 Herr Graf, Franz
07.05. zum 86. Geburtstag
	 Herr Herzog, Günther
07.05. zum 77. Geburtstag
	 Herr Weiß, Erich
08.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Borgmann, Ursula
08.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Hüttner, Elisabeth
08.05. zum 75. Geburtstag
	 Herr Lubold, Lothar
08.05. zum 75. Geburtstag
	 Herr Schädlich, Jürgen
08.05. zum 70. Geburtstag
	 Herr Sorge, Eckhardt

09.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Hummel, Gisela
09.05. zum 76. Geburtstag
	 Frau Schröter, Ellen
09.05. zum 76. Geburtstag
	 Frau �oß, Helga
09.05. zum 76. Geburtstag
	 Herr Tunger, Achim
10.05. zum 92. Geburtstag
	 Frau Badstübner, Irma
10.05. zum 80. Geburtstag
	 Frau Glück, Ruth
10.05. zum 77. Geburtstag
	 Frau Morgner, Elisabeth
10.05. zum 79. Geburtstag
	 Herr Weinhold, Günther
10.05. zum 70. Geburtstag
	 Herr Leis, Klaus
11.05. zum 92. Geburtstag
	 Frau Frank, Klara
11.05. zum 92. Geburtstag
	 Frau Göthel, Marianne
11.05. zum 84. Geburtstag
	 Frau Klinger, Trudes
11.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Läster, Gertraud
11.05. zum 85. Geburtstag
	 Herr Lenk, Gerhard
11.05. zum 77. Geburtstag
	 Frau Schlosser, Marga
11.05. zum 76. Geburtstag
	 Frau Stolberg, Christine
12.05. zum 87. Geburtstag
	 Frau Seidel, Herta
13.05. zum 83. Geburtstag
	 Herr Hering, Herbert
13.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Wendel, Gisela
13.05. zum 70. Geburtstag
	 Frau Schmidt, Hannelore
14.05. zum 85. Geburtstag
	 Frau Eckstein, Christel
14.05. zum 78. Geburtstag
	 Herr Leucht, Wolfgang
14.05. zum 93. Geburtstag
	 Frau Trützschler, Elisabeth
15.05. zum 75. Geburtstag
	 Herr Baumann, Günter
15.05. zum 84. Geburtstag
	 Frau Fiedler, Inge
15.05. zum 82. Geburtstag
	 Frau Heidrich, Edith
15.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Teichmann, Maria
15.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Weidenmüller, Renate
16.05. zum 84. Geburtstag
	 Frau Kämpf, Inge
16.05. zum 70. Geburtstag
	 Herr Seidel, Peter
17.05. zum 85. Geburtstag
	 Frau Jachmann, Gertraude

17.05. zum 79. Geburtstag
	 Frau Schmied, Siglinde
17.05. zum 80. Geburtstag
	 Herr Schumann, Dieter
17.05. zum 70. Geburtstag
	 Herr Seidel, Jürgen
18.05. zum 86. Geburtstag
	 Frau Leonhardt, Elfriede
18.05. zum 79. Geburtstag
	 Frau Morgner, Ria
18.05. zum 82. Geburtstag
	 Frau Schitteck, Gerda
18.05. zum 79. Geburtstag
	 Herr Seidel, Karlheinz
19.05. zum 93. Geburtstag
	 Herr Beyer, Karl
19.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Fritzsche, Gisela
19.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Holzmüller, Helga
19.05. zum 77. Geburtstag
	 Frau Lindner, �ea
19.05. zum 78. Geburtstag
	 Herr Möbius, Roland
19.05. zum 88. Geburtstag
	 Herr Morgner, Karl
19.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Schuster, Erika
20.05. zum 81. Geburtstag
	 Frau Heinrici, Gudrun
20.05. zum 76. Geburtstag
	 Herr Kebschull, Edwin
20.05. zum 87. Geburtstag
	 Frau Seidel, Anita
20.05. zum 78. Geburtstag
	 Herr Sporn, Dieter
21.05. zum 81. Geburtstag
	 Frau Hennebach, Erika
21.05. zum 75. Geburtstag
	 Herr Unger, Werner
22.05. zum 79. Geburtstag
	 Herr Braun, Werner
22.05. zum 70. Geburtstag
	 Herr Ronert, Siegfried
23.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Eger, Erika
23.05. zum 76. Geburtstag
	 Frau Richter, Renate
23.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Schlosser, Helga
24.05. zum 80. Geburtstag
	 Herr Joraschky, Arnold
24.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Kliegel, Renate
24.05. zum 80. Geburtstag
	 Herr Lö�er, Roland
25.05. zum 79. Geburtstag
	 Herr Feige, Ernst
25.05. zum 83. Geburtstag
	 Frau Kette, Eveline
25.05. zum 78. Geburtstag
	 Herr Michel, Eberhard

25.05. zum 76. Geburtstag
	 Frau Popp, Sigrid
26.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Schulz, Erika
26.05. zum 83. Geburtstag
	 Frau Schweigert, Maria
27.05. zum 93. Geburtstag
	 Herr Albrecht, Heinz
27.05. zum 84. Geburtstag
	 Herr Roßner, Werner
27.05. zum 78. Geburtstag
	 Herr Seidel, Claus
27.05. zum 70. Geburtstag
	 Herr Püschel, Peter
27.05. zum 70. Geburtstag
	 Herr Zimmer, Bernd
28.05. zum 76. Geburtstag
	 Herr Günther, Frank
28.05. zum 95. Geburtstag
	 Herr Morgner, Kurt
28.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Schmiermund, Ruth
29.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Beyde, Eva Maria
29.05. zum 75. Geburtstag
	 Herr Damm, Eberhard
29.05. zum 84. Geburtstag
	 Frau Dinter, Christa
29.05. zum 76. Geburtstag
	 Herr Dressel, Dieter
29.05. zum 80. Geburtstag
	 Frau Fischer, Lisa
29.05. zum 82. Geburtstag
	 Frau Hentschel, Gertraud
29.05. zum 80. Geburtstag
	 Frau Pohl, Frieda
29.05. zum 83. Geburtstag
	 Frau Schäfer, Ingeburg
29.05. zum 79. Geburtstag
	 Herr Tode, Dietrich
30.05. zum 75. Geburtstag
	 Frau Apfelstädt, Karin
30.05. zum 86. Geburtstag
	 Frau Böttcher, Ruth
30.05. zum 78. Geburtstag
	 Frau Dietrich, Hannelore
30.05. zum 82. Geburtstag
	 Herr Eberlein, Manfred
30.05. zum 77. Geburtstag
	 Frau Ludewig, Jutta
30.05. zum 85. Geburtstag
	 Frau Schramm, Charlotte
31.05. zum 93. Geburtstag
	 Frau Haueis, Lotte
31.05. zum 80. Geburtstag
	 Herr Helbig, Günter
31.05. zum 78. Geburtstag
	 Herr Helbig, Heinz
31.05. zum 80. Geburtstag
	 Herr Möckel, Horst
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Michéle Rödel singt wieder in Falkenstein

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Haben Sie schon einmal zum Kaf-
feetrinken ein Stück Bismarck-
Eiche gekostet oder zum Abendbrot 
Bismarckheringe gegessen? - Be-
stimmt. Aber ich will Sie heute nicht 
kulinarisch verführen, sondern auf 
die Bismarck-Eiche in Falkenstein 
hinweisen, ein Baum, welcher 
einmal zu Otto von Bismarcks 80. 
Geburtstag am 1. April 1895 vor der 
Falkensteiner ev.-luth. Kirche ge-
p�anzt wurde. Zur damaligen Zeit, 
also noch zu Bismarcks Lebzeiten 
(1. April 1815 � 30. Juli 1898) gab es 
einen wahren Bismarck-Mythos. 
Vieles erhielt seinen Namen (Stra-
ßen, Zigarren, Türme) und Denk-
male wurden errichtet.
Otto von Bismarck wurde von König 
Wilhelm I. 1862 zum preußischen 
Ministerpräsidenten ernannt und 
nach der Gründung des Deutschen 
Reiches 1871 erster Reichskanzler. 
1890 wurde er von Kaiser Wilhelm 
II. unrühmlich entlassen. Bismarck 

war außenpolitisch erfolgreicher 
als in der Innenpolitik. Vielleicht 
erinnern Sie sich noch an Ihre 
Schulzeit, an das Sozialistengesetz 
1878 � Bismarcks Kampf gegen 
die Sozialdemokratie (was diese 
jedoch stärkte). Erfolge erzielte er 
in der Sozialgesetzgebung � so auch 
noch unsere heutige Renten- und 
Krankenversicherung (als vielfach 
kopiertes Umlagemodell).
Als Bismarck 1890 von Kaiser 
Wilhelm II. im Streit entlassen 
wurde, war man zunächst froh 
darüber, versprach doch der Kaiser 
ein neues Deutschland, den �Platz 
an der Sonne�. Da dies aber nicht 
erreicht wurde, sehnte sich das Volk 
nach dem �Alten�, wie Bismarck 
genannt wurde, zurück, nach der 
�alten guten Zeit�. So begann der 
Mythos noch zu seinen Lebzeiten. 
Wenn Sie mehr zu Bismarck lesen 
wollen, empfehle ich Ihnen einen 
Artikel in der �Freien Presse� vom 
Samstag, dem 28. März 2015 in der 
Rubrik �Kultur und Service� - �Bis-

marck � der Mythos� von Stephan 
Lorenz. Die Feiern in Falkenstein 
zum 80. Geburtstag des Altreichs-
kanzlers Fürst Bismarck fanden am 
Sonntag, dem 31. März 1895 und 
Montag, dem 1. April 1895 statt. 
Im �Falkensteiner Anzeiger� vom 
Sonnabend, dem 30. März 1895 
steht: �Am Montag, den 1. April d.J. 
Soll vom Naturverein im Anschluß 
an die vorm. 10 Uhr statt�ndende 
Schulfeier eine Bismarck-Eiche in 
der Nähe der Kirche gep�anzt wer-
den. Die Vereinsmitglieder und die 
Einwohnerscha� von Falkenstein 
werden zur �eilnahme an dieser 
einfachen Feier hiemit ergebenst 
eingeladen. Der Vorstand des Na-
turvereins�
Am Abend wurde die Einwoh-
nerschaft unserer Stadt und der 
benachbarten Orte zu einem �all-
gemeinen Festcomers� (Festveran-
staltung) eingeladen. Wenn man auf 
dem Gehsteig an der Hauptstraße 
in Höhe des Springbrunnens vor 
der Kirche steht, be�ndet sich die 
Bismarck-Eiche gleich rechts neben 
dem Springbrunnen. Es ist die ein-
zige Eiche auf dem Areal und steht 
auch nicht in Reihe mit den Linden, 
die den städtischen Vorplatz der 
Kirche begrenzen. Im Zusammen-
hang mit der Lutherlinde vor der 
Kirche hatte ich Herrn Sebastian 
Prediger vom Forstunternehmen 
Prediger in Zeulenroda-Triebes 
am 27. September 2013 gebeten, 
auch das Alter der damals noch 
vermuteten Bismarck-Eiche einzu-
schätzen. Nach Begutachtung der 
Eiche bestätigte Herr Prediger im 
Beisein vom mir und meiner Frau 
dem Baum ein Alter von ca. 120 
Jahren. Es wäre schön, wenn diese 
Bäume eine entsprechende Beschil-
derung erhielten.
In Falkenstein wurde nach Bis-
marck auch eine Straße benannt, die 
heutige Pestalozzistraße. Auf dem 
König-Albert-Platz, dem heutigen 

Willy-Rudert-Platz, wurde 1900 
ein Bismarck-Denkmal errichtet 
(mit der figürlichen Darstellung 
Bismarcks). Nach dem Ende des 
2. Weltkrieges wurde die Straße 
umbenannt und das Denkmal ent-
fernt. In Deutschland und einigen 
anderen Ländern wurden zu Ehren 
Bismarcks auch Türme (Bismarck-
säulen genannt) gebaut. In Sachsen 
stehen heute von damals 23 Türmen 
noch 18 � davon 3 im Vogtland: der 
Aussichtsturm in Markneukirchen 
(1900 errichtet), der Aussichtsturm 
auf dem Kuhberg bei Netzschkau 
(1900 errichtet) und der Aussichts-
turm auf dem Kemmler bei Plauen 
(1902 errichtet). Schon durch die 
Aussicht auf unsere vogtländische 
Heimat sind diese Türme einen 
Besuch wert.
Vielen Dank nochmals an Herrn 
Sebastian Prediger vom Forstun-
ternehmen Prediger in Zeulenroda-
Triebes und an Frau Schmidt vom 
Stadtarchiv Falkenstein Quelle: zu 
Otto von Bismarck:: �Freie Presse�, 
Samstag, den 28. März 2015, Ru-
brik �Kultur und Service� - �Bis-
marck � der Mythos� von Stephan 
Lorenz zu den Aussichtstürmen: 
Heimatkalender für Fichtelgebirge, 
Frankenwald  und Vogtland 2009 
- �Bismarcktürme im Vogtland� 
von Leo Reichel Der Falkenstei-
ner Heimat- und Museumsverein 
informiert: Zurzeit ist unser Fal-
kensteiner Heimatmuseum ge-
schlossen. Wir bereiten für Sie eine 
Ausstellung zur Schulgeschichte 
Falkensteins vor � viel Interessantes 
können Sie dabei entdecken. In der 
nächsten Ausgabe des Falkensteiner 
Anzeigers werden wir mehr darü-
ber berichten. Zum Falkensteiner 
Straßenfest am Sonnabend, dem 6. 
Juni 2015 um 14:00 Uhr, wird die 
Ausstellung erö�net. 
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.

Foto: Andreas Rößler, 8. April 2015 Bismarck-Eiche auf dem städtischen 
Vorplatz der ev.-luth. Kirche in Falkenstein/Vogtland

Festliches Konzert zum Muttertag
Zu einer sehr schönen Tradition 
zum Frühjahr lädt die 28jährige 
Sopranistin MichØle Rödel am 
Sonntag, 10. Mai 2015 um 17.00 Uhr 
in den Rathaussaal des Rathauses 
Falkenstein, ein. Das fest liche 
Konzert, ein Geschenk der Sänge-
rin zum Muttertag mit Arien und 
Liedern aus Opern und Operette, 
insbesondere von J. Haydn, W. A. 
Mozart, G. Puccini, G. Rossini, 
G. Verdi, G. F. Händel, ist auf den 
besonderen Tag abgestimmt.
Höhepunkte des Konzertes sind 
die zwei hochdramatischen Arien 
der Leonore aus Verdis Oper �Die 

Macht des Schicksals�, Arien, die 
man aufgrund ihres Schwierigkeits-
grades sehr selten in einem Konzert 
zu hören bekommt. 
Mit Operettenmelodien von Strauß, 
SuppØ und Zeller klingt es dann 
heiter und beschwingt im letzten 
Teil des Konzertes aus. 
Die Starsopranistin MichØle Rödel 
ist Stipendiatin der Internationalen 
Richard-Wagner-Stipendienstif-
tung Bayreuth, Preisträgerin in-
ternationaler Gesangswettbewerbe 
und Mitglied h. c. der Akademie 
Musik & Bühne.
Im Oktober des vorigen Jahres 
wurde sie als einzige deutsche Sän-
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Spendenaufruf – „Bücher her“

Hier meldet sich die Falkensteiner
Handarbeitsgruppe e. V.
Am 30.03.2015 erhielten wir Besuch 
von der P�egedienstleitung vom 
Klinikum Obergöltzsch. Frau 

Wohlthat und Frau Ruprecht be-
dankten sich bei unserem Verein 
mit leckerem selbstgebackenem Ku-
chen und Ka�ee, auch für jede der 
15 Frauen unseres Vereines war ein 

Ostergeschenk und tolle Wolle da-
bei. Es sollte ein Dankeschön für die 
1000 Babysocken sowie  für Jäck-
chen und Mützchen sein.  Durch 
Frau Wohlthat erfuhren wir,  dass 
durch unsere Spende jedes Neu-
geborene beschenkt werden kann. 
Für die Mamas und Papas ist das 
immer eine große Freude. Für uns 
Frauen ist es aber auch eine schöne 
Beschä�igung und wir freuen 
uns über diese Anerkennung. Wer 
Lust hat, mehr über unseren Verein 
und unsere Arbeit zu erfahren, ist 
jederzeit herzlich willkommen. Wir 
treffen uns immer jeden Montag  
von 15  bis 18 Uhr im Freizeitzen-
trum im Rathaus in unterhaltsamer 
Runde. Auch  bedür�ige Familien 
und  jeder neue Erdenbürger un-
serer Stadt erhält von  uns ein Ge-
schenk. Über Wollspenden freuen 
wir uns sehr.
Erika Kellner
Vorsitzende des Vereins
Tel. 03745 223545

gerin unter weltweit hunderten von 
Bewerbern zur Teilnahme am �38. 
Maria Callas Grand Prix / Opera 
2014� in Athen, ausgewählt.
Am Klavier übernimmt die Pianis-
tin und Kantorin Anne Viehweger 

aus Rodewisch die Begleitung.
 Karten sind ab sofort im Vor-
verkauf an der Anmeldung im 
Rathaus erhältlich, telefonische 
Kartenvorbestellungen sind unter: 
037468/687623 möglich.

Am Samstag, dem 06. Juni 2015 
�ndet unser alljährliches Straßen-
fest in Falkenstein statt. Wie bereits 
zu den letzten Straßenfesten  auch 
möchte sich unser �sozialer Verein 
zur Unterstützung  und Förderung 
von Kindern Falkenstein e.V.� mit 
einem eigenen Stand darbieten.  
Unseren Stand �nden Sie auf der 
Höhe der ehemaligen Gaststätte 
�Ratskeller�  in der Hauptstraße.
Wir werden wieder viele schöne 
Bücher verkaufen, die uns in der 
Vergangenheit gespendet wurden, 
um Kindern und Jugendlichen 
in Notsituationen finanziell zur 
Seite stehen zu können. Damit es 
auch eine schöne bunte Mischung 
an Büchern wird, möchten wir 
Sie recht herzlich bitten, in Ihren 
Buchbeständen nachzuschauen, ob 
nicht das eine oder andere Buch an 

unseren Verein gespendet werden 
kann. Die Bücher können täglich 
in der Zeit von 9.00 � 18.00 im 
Bürgeramt der Stadt Falkenstein 
(Rathaus, Zimmer 105) bei Frau 
Bühring abgegeben werden. Wir 
würden uns sehr freuen, Ihre Spen-
de entgegennehmen zu können, 
um auf dem Straßenfest wieder ein 
breites Angebot zu präsentieren.
Ich freue mich auf ein Wiedersehen 
zum Falkensteiner Straßenfest � mit 
ho�entlich Superwetter! Ihre Katja 
Peter�, Vereinsvorsitzende

Informationen aus der  Ökumenischen
TelefonSeelsorge Vogtland
Sorgen kann man teilen!
Aber nicht immer ist jemand da, 
der gerade Zeit hat und zuhört.                                          
Wollen Sie ein wenig ihrer Zeit mit 
Menschen in schwierigen Lebensla-
gen teilen? Können Sie gut zuhören, 
haben soziale Kompetenzen, sind 
psychisch und  emotionale belast-
bar? Dann suchen wir Sie  für den 
freiwilligen Dienst am Telefon!  
Alles andere lernen Sie während der 
Ausbildung! 16.080 Anrufe im Jahr 
2014 zeigen, dass die Telefonseel-
sorge im Vogtland dringend benö-
tigt wird. Bei der TelefonSeelsorge 
rufen Menschen an, die über den 
Lebenssinn nachdenken, sie  er-
zählen immer wieder ihre schweren 
Erfahrungen aus ihrer Vergangen-
heit, manchmal sprechen sie über 
ihre Suizidgedanken und die Not 
keinen vertrauten Menschen im 

Umfeld zu haben, der ihnen zuhört.                                                                     
Deutlich wird, dass Anrufende 
Ansprechpartner/innen suchen, 
um über ihre oft vielschichtigen 
Probleme (Multiprobleme) zu spre-
chen. Die TelefonSeelsorge wird für 
sie zum Partner/Partnerin- und 
Familienersatz, zu einem Teil ihres 
sozialen Beziehungssystems, auf das 
sie sich stützen und manchmal dau-
erha� nutzen, schon seit vielen Jah-
ren. Haben Sie Interesse und wollen 
Sie Genaueres über die Ausbildung 
erfahren? Bitte melden Sie sich bitte 
in Auerbach im Diakonischen Werk  
Herrenwiese 9a, 03744 / 831224 oder 
831226. Ein neuer Ausbildungskurs 
beginnt im Mai 2015 Der Dienst 
am Telefon kann auch in Plauen 
geleistet werden.
Tabea Waldmann, Leiterin der TS 
Vogtland

Der Sozialverband VdK Sachsen
Ortsverband Auerbach informiert: 

Die nächste Beratung �ndet am 06.05.2015 sowie am 20.05.2015 jeweils 
von 09.00 - 16.00 Uhr in der Geschä�sstelle des VdK Auerbach im

Landratsamt, Bahnhofstr.10,Haus C,Zi.b/c statt. 
Eine telefonische Absprache unter der Nummer 03741/522458 ist 

unbedingt notwendig, um eine sachgerechte Auskun� zu bekommen. 
˜nderungen vorbehalten.

�omas Wunderlich, Ortsverbandsvorsitzender
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PowerKids 400m/800m Run � 
2,5/5,0Km Bike � 400m Run
Am Samstag, 30.5.2015
Powerman World Series and Ger-
man Championship (long and 
sprint distance) 16km Run � 64km 
Bike � 8km Run Powerman Sprint 
5km Run � 20km Bike � 2,5km Run 
PowerYouth 3km Run � 20km Bike 
� 1,5km Run
Am Sonntag, 31.5.2015
Sehr geehrte Anwohner und An-
lieger, Die SG Falkenstein führt am 
Sonntag, dem 30./31. Mai 2015 den 
7. Powerman Germany Duthlon 
und  die 9. Internationale Deutsche 
Meisterscha� im Rahmen des 23. 
Falkensteiner Duathlon durch.
Die Starts werden ab 09.30 Uhr er-
folgen. Aus diesem Grund, sind am 
Sonntag, dem 31.05.2015 in der Zeit 
von 8.30 Uhr bis 16.00Uhr mit 
erheblichen  Behinderungen  aus  
verkehrsrechtlichen  Anordnungen  
der  Verkehrsbehörden  zu  rechnen. 
Diese Maßnahmen sind unverzicht-
bar, um die Sicherheit der Teilneh-
mer zu gewährleisten.
Wichtige Verkehrsinformation für 

Sonntag, 30. u. 31.5.2015
Betro�ene Ortslage:
Falkenstein, Neustadt, Poppengrün, 
Werda, Kottengrün, Lottengrün
Bitte beachten Sie die Vorweg-
weiser und planen Sie mehr Zeit 
ein!Nutzen Sie die Umfahrung 
weiträumig in Richtung Göltzschtal 
und  Plauen über Treuen, Ober-
lauterbach,  Dorfstadt, Oelsnitz, 
Schöneck, Muldenberg, Grünbach.  
Wir bitten dringend die Verkehrs-
teilnehmer die entsprechenden 
Hinweistafeln zu beachten und den  
aufgeführten Bereich weiträumig zu 
umfahren. Anwohner und Anlie-
gerverkehr ist nur bedingt möglich. 
Er wird durch Polizei und Helfer 
geregelt! Bitte beachten Sie die ein-
geschränkten Parkmöglichkeiten 
rund um und auf dem Jahnplatz, 
Friedrich-Engels-Str., Körnerstr., 
Gartenstraße, oberer Lochsteinweg, 
Mosenstr., Lessingstr., Brandstraße.
Bei auftretenden Fragen stehen 
wir gern zur Verfügung. Weitere 
Informationen �nden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.power-
man-germany.org

Falkenstein: - ab 29.5. bis 31.5. 
Jahnplatz, Jahnstr., untere Kör-
nerstr. gesperrt. - Am 30.05.15 ab 
13.00 bis 16.00 Uhr sind gesperrt 
Körnerstr., Gartenstr. In Richtung 
Bad u.  Mosenstr. ab 13.00 bis 16.00 
Uhr- Am 31.5.15 ab 9.00 bis 16.00 
Uhr gesperrt oder nur kreuzen 
möglich- Körnerstraße, Garten-
straße, Oelsnitzer Str. Lessingstr., 
Lochsteinweg, Brandstr., An der 
Zeidelweide, rechte Spur der Fried-
rich-Engels-Str., Beethovenstr, 
die Plauensche Str. (B 169)  Ein-
bahnstraße bis Abzweig Neustadt, 
Neustädter Str.
- Neustadt - Poppengrün
- 9:30 bis 15:00 Uhr Gesperrt Oels-
nitzer Str. (S 301), Kreuzen der ge-
sperrten Straße für Anwohner mit 
Polizei und Helfer möglich
- Werda
- 9:45 bis 14.45 Uhr Gesperrt Oels-
nitzer Str. (S 301), Kreuzen der 
gesperrten Straße für 
Anwohner mit Polizei und Helfer 
möglich

- Kottengrün
- 11:00 bis 14:30 Uhr Gesperrt 
Oelsnitzer Str. (S 301) bis Abzweig 
Lottengrün (S 315)
- Lottengrün
- 11:00 bis 14:15 Uhr S 315 gesperrt 
bis Kreisverkehr Juchhöh
Wir bedanken uns für  Ihr Ver-
ständnis und wünschen Ihnen eine 
gute Fahrt. Wir  bitten  Sie  um  
Verständnis  für  die  Maßnahmen  
und  laden  Sie  gleichzeitig  als  Zu-
schauer  für  dieses  internationale 
Sport-Highlight recht herzlich ein. 
Für gastronomische Versorgung ist 
gesorgt. Das Organisations-Team 
würde sich freuen, wenn Sie unseren 
internationalen Gästen, mit uns 
und  den  weit  über  100  Helfern,  
zeigen,  dass  es  sich  lohnt,  nach  
Falkenstein  in  das wunderschöne  
Vogtland  zu  kommen!  Lassen  Sie  
sich  von  den  Leistungen  unserer  
besten Duathleten begeistern!
Das Powerman Germany Organi-
sations Team Volker Hopfmann
Präsident Powerman Germany

Die Hortkinder aus Falkenstein und Dorfstadt
Mit den Fotos wollen wir einen 
kleinen Einblick in unsere schöne 
Osterferienzeit geben. Nach Os-
ternestersuche im Wald und vielen 
wundervollen Basteleien hatten die 
Kinder Spaß bei Sportspielen in der 
Turnhalle, denn Osterwanderung 
bei Schnee ist nicht so lustig. Der 
Kinder-Wunsch zum Planschen im 
Hallenbad und ein KISPI-Besuch 
waren auch möglich. Bei der Zube-
reitung des eigenen Mittagessens in 
der Kinder-Küche gab es wieder viel 
Freude. Einfach lecker!
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Kindertagesstätte „Knirpsenland“
Das Bienchen und das Blümchen
Das Bienchen sagt zum Blümchen:
�Es kommt jetzt bald der Frühling, 
Mach deine Blüten auf!� Da meint 
das Blümchen zu dem Bienchen: 
�Nur nicht so stürmisch altes Haus, 
Geduld braucht jeder Lebenslauf.�
- ' Monika Minder �
Die Kinder aus der Kindertagesstät-
te haben geduldig auf den Frühling 
und die Blümchen gewartet. Viel 
gibt es zu entdecken: frühlings-
frisches Grün, Blümchen, die ersten 
Bienchen summen und wir lassen 
uns die Frühlingssonne auf unsere 
Nasen scheinen. Und �vieles gibt 
es zu erzählen und zu berichten. 
Fangen wir doch gleich damit an.
Vom Kuchen backen und vom Ku-
chendu� Ein großes Dankeschön 
an alle �eißigen Kuchenbäcker, die 
unseren traditionellen Knirpsen-
Kuchen-Basar zu einem vollen 
und leckeren Erfolg werden ließen.
Auch viele Käufer konnten wir in 
unserem Kindergarten begrüßen. 
Wir ho�en, es hat allen geschme-
ckt! Dankeschön Ein ganz großes 
Dankeschön auch an Herrn Sven 

Gärtner, Inhaber von G&L Logistik 
und Transport. Er überraschte uns 

mit einer Spende, worüber wir uns 
alle ganz sehr freuten. Davon wer-
den wir uns viele tolle Spielsachen 
und Materialien für das Spielen in 
unserem schönen Garten kaufen. 
Kleine Knirpse haben da viel zu 
tun: Sand schaufeln, Schubkar-
ren beladen, Sandkuchen backen, 
Sandburgenbauen, matschen, expe-
rimentieren, toben, träumen, �und 
uns von der Sonne kitzeln lassen.
Von Lichtarchitektur, Farbenzau-
ber, Licht und Schatten Jetzt werden 
sie sich bestimmt fragen, was denn 
Lichtarchitektur ist. Also, alles 
begann mit Fragen. Was ist ein 
Architekt oder Architektin? Was 
machen die? Wie sieht es in einem 
Architekturbüro aus?  Auf diese 
und viele weiteren Fragen suchten 
und suchen 14 mäuse-starke Jungs 
und Mädchen aus der Mäusegruppe 
nach Antworten. Wir fragten unse-
re Mamas, Papas, Omas, Opas � 
und brachten viele Antworten mit 
in den Kindergarten. Wir wollten 
es aber nun ganz genau und haut-
nah wissen. Deshalb machten wir 
uns auf den Weg in ein richtiges 
Architekturbüro. Was es dort alles 
zu entdecken gab. Riesige Zeichen-
tische, Baupläne, Modelle � und 
ganz nette und geduldige Mitar-
beiter. Wir konnten Frau Übel und 
Frau Seifert viele architektonische 
Löcher in den Bauch fragen. So 
ein Architekt hat ganz schön viel 
zu tun. Er muss überlegen, planen, 
rechnen, beantragen, kontrollieren 
und vieles mehr. Also muss ein 
Architekt ganz viel wissen und hat 
eine große Verantwortung. Ein ganz 
großes Dankeschön nochmal an 
das Architekturbüro Hofmann in 

Falkenstein.
Im Kindergarten zeichneten wir 
nun selber Baupläne, planten und 
bauten. Und nun kommt das Licht 
ins Spiel. Unsere Bauwerke ließen 
wir mit Taschenlampen, Lichtbau-
steinen und anderen Lichtquellen 
erstrahlen. Dabei erlebten wir Licht, 
Farben, Schatten und vieles mehr.
Wir forschten, experimentierten, 
probierten uns aus und erlebten 
zauberha�e Dinge.
Sogar Theater hatten wir. Unser 
Schattentheater von den �Drei 
kleinen Fischlein� war ein tolles 
Erlebnis.
Bei einem gemeinsamen Eltern-
Kind-Workshop �Licht, Farben 
,Schatten, Lichtarchitektur�
forschten, entdeckten und experi-
mentierten wir mit unseren Mamas 
und Papas und tauchten gemeinsam 
in die Faszination von Licht, Farben 
und Schatten ein. Wir erlebten 
eine besondere Art des Bauens und 

��  Immobilien-Service

Bei uns warten schon Käufer!

 IMMOBILIEN

Wir suchen bevorzugt  Einfamilien-
häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke im gesamten 
Vogtland!

Immobilienzentrum Auerbach
der Sparkasse Vogtland

Hallo, wollen
 Sie vielleicht 
eine Immobilie 
     verkaufen?

Werner Leucht
�*�|�O�W�]�V�F�K�W�D�O�V�W�U�D�‰�H���������‡���������������$�X�H�U�E�D�F�K
Telefon 03741 123-6815
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Falkenstein startet mit neuen Bänken
in die Freiluft-Saison

Oldie’s und Tanzabend im Sportlerheim Dorfstadt 

FC Dorfstadt 08

Check bekommen. An alle Spender 
�Vielen, vielen Dank!!�. Mit diesem 
Geld können wir so richtig durch-
starten, viele neue Dinge können 

damit angescha� werden, womit 
wir schon begonnen haben. 
Nun genug von uns, mehr das 
nächste mal.

Eine Reihe nagelneuer Bänke laden 
im Falkensteiner Stadtgebiet zum 
Rasten unter freiem Himmel ein. In 

seiner März-Sitzung hatte der Stadt-
rat der Anscha�ung zugestimmt. 
Einige Sitzmöbel sind mobil und 
werden saisonabhängig vom Bau-
hof aufgestellt, vor dem Winter 

eingelagert und instandgesetzt. Bei 
anderen Modellen handelt es sich 
um fest installierte Bänke. 
Die mobile Variante �ndet sich am 
Rathaus, auf dem Willi-Rudert-
Platz, Schlossplatz und im Tierpark. 

Auch die Grünf läche Friedrich-
Engels-Straße/Plauensche Straße, 
der Carolaplatz und Bahnhofsvor-
platz wurden damit �bestellt�. Die 
Bänke im Natur- und Stadtbad, an 
der Bushaltestelle Dorfstädter Teich 
und dem BMX-Platz sind aus mas-

siven Baumstämmen hergestellt. Sie 
sollen ein Verrücken durch Nutzer 
unmöglich machen.

Fest im Boden verankert ist das fri-
sche Mobiliar auf dem Trützschler-
platz. Bei dieser Bauart be�ndet sich 
über dem Betongestell eine Holz-
beplankung. Als weitere Standorte 

wurden die Parks an der Ellefelder 
Straße/Louis-Müller-Straße, der 
Anton-Günter-Straße, der Brand-
straße und am Carolaplatz gewählt, 
außerdem die Grünbacher Straße 
in Höhe des Bahnüberganges. 

Während der Winterperiode ver-
bleiben sie vor Ort, werden geprü� 
und � falls nötig � instand gesetzt. 
Die Fußgängerzone entlang der Tal-
sperre wurde mit Bänken aus Stahl-
gitter und einer Kombination aus 
Steingestell und Holzbeplankung 

in Form von Sitzgruppen bestückt. 
Ein besonderer Dank geht in diesem 
Zusammenhang an Klaus Erler. 
Der Gründer des Falkensteiner Er-
folgsunternehmens Erfal bedachte 
die Stadt mit einer statt lichen 
Sachspende: 30 der Bänke im Wert 
von insgesamt 6000 Euro gehen auf 
sein Konto. Im Laufe der Zeit soll 
die Anzahl mobiler Bänke in den 
Bereichen Schlossplatz mit Prome-
nade, Stadtpark und Carolaplatz 
systematisch erhöht werden. 
Vor Ostern haben die aufgearbei-
teten Skulpturen ihren Standort am 
Schlossplatz bezogen. Wir bedau-
ern, dass einige Skulpturen bereits 
nach kurzer Zeit mutwillig zerstört 
wurden. Inzwischen blüht es auch 
wieder. Die Stadt bittet darum, 

aufwändigen Verschönerungsar-
beiten mit dem nötigen Respekt zu 
begegnen und die Frühjahrsp�an-
zen in ihren Schalen zu belassen. 
Auch in punkto Sauberkeit ist mehr 
Rücksichtnahme gefragt. Wenn sich 
Dieter Ebert auf Müll-Sammeltour 
durch die Stadt begibt, füllt sich 
der Behälter schnell. Er befreit 
das Stadtbild von dem, was andere 
Menschen jenseits der dafür vorge-
sehenen Abfallkörbe entsorgen.
Von Sylvia Dienel

Am 24.05., P�ngstsonntag, �ndet 
im Sportlerheim Dorfstadt der 
nächste Tanzabend statt. Gespielt 
werden die besten Songs aus der 
�guten alten Zeit�. Dazu gibt es ei-
nen Live Act mit dem bekanntesten 

Liedermacher des Vogtlandes und 
darüber hinaus. Thomas Groth 
wird die besten Lieder von Rein-
hard Mey zum Vortrage bringen.  
Als einfühlsamer Interpret der 
Lieder von Reinhard Mey hat er 
sich einen Namen gemacht und 
sich einen festen Stamm von Fans 
ersungen. Getreu seines großen 
Vorbildes ist er sich auf der Bühne 
mit seiner Gitarre ganz allein genug. 
Am 24.Mai stellt er sich seinem 
Publikum mit alten und neuen 
Songs aus der Feder von Reinhard 
Mey und erzählt dabei von der Kra� 
der Musik. Vorbestellungen werden 
unter folgender Nummer ab sofort 
entgegengenommen. 03745/ 72776 
oder 0171 285 85 97 bzw. dienstags 
und freitags im Sportlerheim jeweils 
ab 17.00 Uhr Ein Besuch lohnt sich 
in jedem Falle.  Parkmöglichkeiten 
sind ausreichend vorhanden.

Am 21.03. 15 wurde zur Mitglieder-
versammlung des FC 08 Dorfstadt 
ein neuer Vorstand gewählt.
Zuvor hatte der scheidende 1. 
Vorsitzende einen Rückblick auf 
das vergangene Geschä�sjahr 2014 
gegeben.
Das sportliche Jahr verlief für den 
Verein recht erfolgreich. 
Ebenso konnten auch das Dor�est 
und der Weihnachtsmarkt zu einem 
gesellscha�lichen Höhepunkt ge-
staltet werden. 
Das Sportgelände und sein Umfeld 
wurden in einem guten  Zustand 
erhalten und gep�egt.
Im kommenden Jahr werden die 
Umkleidekabinen und der Sanitär-

bereich in Eigenregie renoviert und 
neu gestaltet.
Ein großer Dank an die Stadtver-
waltung und allen Sponsoren sowie 
den vielen Helfern, die jeder Zeit be-
reit sind, den Verein zu unterstützen 
und am Leben zu erhalten.  
Ein besonderes Augenmerk liegt 
auch in Zukun� im Nachwuchsbe-
reich und die Zusammenarbeit mit 
anderen Vereinen.
Die Arbeit in den Abteilungen 
Gymnastik und Volleyball wurde 
ebenfalls als hervorragend be-
zeichnet und sind eine sportliche 
Bereicherung für den Verein. 

Zum neuen Vorstand wurden fol-

DORFSTADT
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Sprechtage der Industrie- und Handelskammer
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungs-
interessenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unter Tel 03741 214-0 unbedingt erforderlich.

Existenzgründernachmittag
Erstinformationen für Existenzgründer
Montag, 04.05.2015 - von 13:30 bis 16:00 Uhr
Sprechtag Bürgscha�sbank Sachsen / Mittelständische Beteiligungsgesell-
scha� Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Mittwoch, 05.05.2015 - Uhrzeit nach Vereinbarung

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 07.05.2015 - Uhrzeit nach Vereinbarung	

Sprechtag Sächsische Au�aubank
Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Montag, 18.05.2015 � 13:00 � 14:00 Uhr
	
04.-08. Mai 2015 Sächsische Aktionstage Unternehmensnachfolge
In der Woche vom 4. bis 8. Mai �nden in diesem Jahr die vom Sächsischen 
Ministerium für Wirtscha� und Arbeit (SMWA) jährlich initiierten �Ak-
tionstage Unternehmensnachfolge� statt. Im Aktionszeitraum werden 
sachsenweit eine Reihe von Informationsveranstaltungen, Telefonforen, 
Workshop und Sprechtage durchgeführt. Experten beraten und informieren, 
wie Nachfolgen vorbereitet und umgesetzt werden können. Anliegen dieser 
zentralen Initiative ist es, die Unternehmen für das �ema zu sensibilisieren 
und auf die Unterstützungsangebote des Freistaates und der Kammern auf-

gende Mitglieder gewählt: 
Jens Nöbel 1.Vorsitzender
Ronald Küster Schatzmmeister            
Marcel Rauchallles Schri�führer

Marcel Rannacher
Sporlicher Leiter 
David Ide Jugendleiter        

Öffnungszeiten Sportlerheim Dorfstadt
Dienstag und Freitag ab 17.00 Uhr
An Heimspielen des FC 08 Dorf-
stadt ab 12.30 UhrNach Absprache 
ist auch an den anderen Tagen ein 
Besuch möglich. Festlichkeiten bis 
40 Personen sind ebenfalls jederzeit 

möglich.Tel.- Nr. 0171 285 85 97 
oder 03745 72776 
Am 30.04. ist auf dem Sportplatz-
gelände in Dorfstadt ab 17.00 Uhr 
Höhenfeuer  Für Unterhaltung ist 
gesorgt.

merksam zu machen. Die IHK Regionalkammer Plauen führt im Rahmen 
der Aktionswoche am Donnerstag, dem 7. Mai den Sprechtag zur Unter-
nehmensnachfolge durch, in der IHK Chemnitz �ndet am Freitag, dem 
8. Mai 2015, in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr eine Informationsveran-
staltung unter dem Motto �Fortsetzung folgt � auf die Nachfolge richtig 
vorbereitet sein� statt.
Weiterführende Informationen erhalten Sie
über www.chemnitz.ihk24.de.
Kompaktkurs Arbeitsrecht und Personalwirtscha� mit IHK-Zerti�kat
Ziel dieses Kompaktkurses mit IHK-Zerti�kat ist die Vermittlung eines 
breiten Grundwissens über die tägliche praktische Personalarbeit, ver-
tie� mit arbeitsrechtlichen �emen, um eine quali�zierte Entlastung des 
Vorgesetzten zu erreichen. Im Modul 1 � Arbeitsrecht � sind neben den 
Grundbegri�en des Arbeitsrechts, die Anbahnung und Begründung von 
Arbeitsverhältnissen, die Arten und die Mängel von Arbeitsverträgen, deren 
Beendigung sowie die nachträglichen P�ichten wie die Zeugniserstellung 
Inhalt. Im Modul 2 � Personalwirtscha� � wird die Personalbescha�ung, 
-auswahl einschließlich der Auswahlinstrumente, die Personalbeurteilung 
und -führung behandelt. Das Führen von Mitarbeitergesprächen (z. B. 
Kritikgespräche) sowie die zukun�sorientierte Personalentwicklung sind 
ebenfalls im �ema inbegri�en. Das Modul 1 � Arbeitsrecht � �ndet am 
12.05. / 19.05. / 27.05.2015 und das Modul 2 � Personalwirtscha� � am 02.06. 
/ 09.06. / 16.06.2015 jeweils 08:30 � 15:30 Uhr in Plauen statt. Die Module 
können auch einzeln belegt werden.
Für Informationen und all Ihre Fragen steht Ihnen Cornelia Wunderlich 
unter Telefon 03741 214-3411 oder bei einem persönlichen Gespräch in der 
IHK Regionalkammer Plauen, Friedensstr. 32 gern zur Verfügung.

3 � tägiges Seminar für Existenzgründer
Vom 18.05.2015 bis 20.05.2015 �ndet wieder ein Seminar für Existenz-
gründer statt. Dieses Seminar gibt einen Überblick über alle wichtigen 
Voraussetzungen und betriebswirtscha�lichen Sachverhalte vom ersten 
Gedanken an die Selbstständigkeit bis zur Unternehmensgründung. 
Kontakt: Doreen Pietzsch 03741/214-3401

Unsere K&S Seniorenresidenz Falkenstein liegt ruhig und doch zentrumsnah mit Einkaufsmöglichkeiten und 
Dienstleistungen in unmittelbarer Nachbarschaft.

Die 107 stationären P� egeplätze verteilen sich auf großzügig geschnittene Einzel- und Doppelzimmer, die 
hell und seniorengerecht mit eigenem Bad ausgestattet sind und auf Wunsch auch mit Ihren eigenen Möbeln 
ergänzt werden können.

Unser Haus verfügt zudem im Bereich „Wohnen mit Service“ über barrierefreie Apartments.

Familiäre Atmosphäre Schöne Gartenanlage Täglich frisch zubereitete Mahlzeiten Entspannung im Raum der Sinne

K&S Seniorenresidenz Falkenstein 
Heinrich- Heine-Straße 5  |  08223 Falkenstein  |  Telefon: 03745 / 751400

falkenstein@ks-unternehmensgruppe.de  |  www.ks-unternehmensgruppe.de

      

SENIORENRESIDENZ
FALKENSTEIN

Sie suchen ein sicheres Zuhause für ein gep� egtes Leben im Alter? 

Willkommen bei uns!

Einladung zum Tag der offenen Tür

am 31. Mai 2015 | 13.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Pressemitteilung
Die Region „Falkenstein – Sagenhaftes Vogtland“ wurde als LEADER Region anerkannt.

Für uns ist das ein großer Schritt in eine neue Qualität.
Ich darf mich deshalb bei allen Akteuren, die hochengagiert am Entwurf der LEADER 

Entwicklungsstrategie mitgearbeitet haben, herzlichst bedanken.
Nun wird es darauf ankommen, schnell die Voraussetzungen für die Umsetzung der Projekte 

und Ideen zu scha�en.

A. Rauchalles, Vorsitzender  Verein Sagenhaftes Vogtland
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EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN, Ellefelder Str. 29

Gemeindeinformationen Mai 2015
Sonntagsgottesdienste:
Sonnabend 	 18.00 Uhr Sonntag 10.00 Uhr
Wochentagsgottesdienste:
Donnerstag 	09.00 Uhr Freitag 08.30 Uhr	
An den Samstagen 02.05., 16.05. und 23.05. kein Vorabend-Gottesdienst !
Freitag 01.05. 09.00 Uhr Heilige Messe mit Maiandacht
Sonntag 03.05.  10.00 Uhr Kindergottesdienst
16.00 Uhr Maiandacht in Kraslice davor ab 15.00 Uhr Ka�eetrinken
Maiandachten an den Sonntagen 10.05., 17.05. und 24.05., in Klingenthal,
für Mitfahrgelegenheiten liegt eine Liste in der Kirche aus.
Samstag 09.05.	            14.00 Uhr Die Erstkommunionkinder gestalten 	
		              ihre Kerzen.
Sonntag 10.05.	 14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen
Donnerstag 14.05.
Christi Himmelfahrt  	 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Seniorentag
P�ngstsonntag 24.05.	 10.00 Uhr Heilige Messe
P�ngstmontag 25.05.	 10.00 Uhr Heilige Messe
Freitag 29.05.	 17.00 Uhr Probe für die Erstkommunion
Sonntag 31.05.	 10.00 Uhr Heilige Erstkommunion
	 17.30 Uhr Dankandacht
Bitte informieren Sie sich über aktuelle ˜nderungen in den wöchent-
lichen Gottesdienstordnungen!
Der Pfarrgemeinderat 

Katholische Pfarrei �Heilige Familie� 
�"�N���-�P�I�C�F�S�H�������r���������������'�B�M�L�F�O�T�U�F�J�O

Sonntag, 03.05. 	 10.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 06.05.	   9.30 Uhr Bibelgespräch 
	 19.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 10.05.	 10.30 Uhr Gottesdienst 
11. - 16.05. Hauskreise / Gemeindegruppen 
Donnerstag, 14.05.	 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Bezelberg
Sonntag, 17.05.	 10.30 Uhr Gottesdienst
	 15.00 Uhr Familientre� (Schillerstr. 1)
Mittwoch, 20.05.	 19.00 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag, 21.05. 	14.30 Uhr Seniorenkreis
P�ngstsonntag, 24.05. | 10.30 Uhr Gottesdienst 
29.-31.05. Ostdeutsche Jährliche Konferenz (JK) in Plauen
Mittwoch, 29.05. | 19.30 Uhr JK-Erö�nungsgottesdienst in Plauen
Samstag, 30.05. | 14.00 Uhr JK-Frauentre�en in Plauen
Sonntag, 31.05.	 10.00(!) Uhr Gottesdienst 
Jährliche	 10.00 Uhr Kinderkonferenz 
Konferenz	 10.00 Uhr JK-Festgottesdienst 
in Plauen:	 14.30 Uhr JK-Sendungsgottesdienst
__________________
Kindergottesdienst: sonntags zeitgleich mit dem Gottesdienst
Bläserchor: 		  dienstags   	 19.00 Uhr 
Gemischter Chor:		  dienstags  	 20.10 Uhr 
SpieDie: (Schillerstr. 1)	 dienstags  	 15.00 Uhr
Jungschar: (Schillerstr. 1)	 mittwochs 	 16.00 Uhr
Jugendkreis: (in Ellefeld)	 freitags		  19.00 Uhr 
Blau-Kreuz-Gruppe: 
jew. 2. u. 4. Donnerstag im Monat		  18.30 Uhr 

kirchliche .nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde
�"�N���.�B�S�L�U�������r���������������'�B�M�L�F�O�T�U�F�J�O���5�F�M���������������r���'�B�Y�������������r���X�X�X���F�M�V�L�J�G�B���E�F

Gedanken zum Monatsspruch
Alles vermag ich durch ihn, der mir Kra� gibt: Christus. Philipper 4,13
Liebe Leser, es gibt verschiedene Mittel und Methoden, die uns dabei helfen, 
�t und bei Krä�en zu bleiben. In Apotheken und Drogerien kann man Nah-

rungsergänzungsmittel kaufen, die unsere Energie für den Tag steigern. In 
Supermärkten gibt es Spezialgetränke, die uns zusätzlich Energie zuführen 
sollen. Ob diese wirklich halten, was sie versprechen, ist eine andere Frage. 
Wer seine Fitness steigern will, kann das im Fitness-Center tun. Denn wir 
müssen gut durch den Tag kommen. Wir brauchen Kra� für die Anforde-
rungen auf Arbeit und die Aufgaben zu Hause.
Alles vermag ich durch den, der mir Kra� gibt: Christus. Ist Jesus Christus 
auch so ein Fitnessmittel? 
Nicht ganz so. Der Glaube an Jesus ist nicht mit einem Nahrungsergän-
zungsmittel oder Fitness-Studio zu vergleichen. Jesus wirkt anders. Diese 
Erfahrung hat Paulus gemacht und davon schreibt er an die Philipper. Paulus 
war o� allein in seinem Missionsdienst. Nur die Gemeinde von Philippi 
hatte ihm eine �nanzielle Unterstützung zukommen lassen. Sie war besorgt 
um ihn, ob er denn bei all den Mühen und Entbehrungen in seinem Dienst 
durchhalten würde. Paulus beruhigt sie. Er schreibt: Ich kann niedrig sein 
und kann hoch sein. Mir ist alles und jedes vertraut: beides, satt sein und 
hungern, beides, Über�uss haben und Mangel leiden. Ich vermag alles durch 
den, der mich mächtig macht.
Paulus hat nicht die Absicht, Höchstleistungen zu bringen. Er fühlt sich 
auch nicht ständig �t, sondern o� angeschlagen, angefochten. Aber er 
kann in jeder Situation, in guten Zeiten wie schweren Nöten durchhalten 
und weitergehen, weil er weiß, dass Jesus bei ihm ist. Er gibt ihm die nötige 
Kra� für jeden Tag. Seinen Dienst tut er o� in großer Schwachheit und 
Gebrochenheit. Aber Jesus Christus wirkt mit seiner Kra� durch ihn. Die 
Gemeinden, die durch seinen Missionsdienst entstanden sind, sind nicht 
ein Ergebnis seiner besonderen Leistung und Energie, sondern von Gottes 
Wirken durch Paulus� o� kra�losen Mund und Hände.
Wir sind nicht nur etwas wert, wenn wir �t und leistungsfähig sind. Manche 
Menschen beurteilen uns vielleicht danach. Gott tut es nicht. Wenn �Ener-
gizer� und Fitness-Studios nicht mehr wirken, dann ist Christus dennoch 
da und gibt uns Kra�, durch den Tag zu kommen und das tun zu können, 
was nötig ist. Er gibt uns Kra�, Nöte, Lasten und Entbehrungen zu tragen 
und dabei nicht zu resignieren. Er gibt uns diese Kra� nie im Voraus. Aber 
wenn wir zurückblicken, können wir staunen und ihm danken dafür, wie 
er uns weitergeführt hat. Amen
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfr. Eckehard Graubner. 
Gottesdienste in unserer Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

03.05. 09.00 Uhr Gottesdienst	 Gunnar Götzel
10.05. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 	 Pfarrer Grundmann
mit Aussendung von der Missionarin Annekathrin Dör�el
17.05. 09.00 Uhr  Gottesdienst 	 Pfarrer i.R. Gneuß
24.05. 09.00 Uhr Festgottesdienst	 Pfarrer i.R. Körner
25.05. 09.00 Uhr Gottesdienst	 Pfarrer Graubner
31.05. 09.00 Uhr Gottesdienst	 Pfarrer Grundmann
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
03.05. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Grundmann
17.05. 09.00 Uhr  Gottesdienst	  Gideonbund
25.05. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Grundmann
NEUSTADT
10.05. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Graubner
14.05. 10.00 Uhr  Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Bezelberg
Heinz Spindler
24.05. 09.00 Uhr  Festgottesdienst	      Prädikantin Rosenbaum
31.05. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Graubner
OBERLAUTERBACH
03.05.10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Grundmann 
17.05. 10.30 Uhr Gottesdienst	 Gideonbund
25.05.10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Grundmann
Haus- und Straßensammlung der Diakonie am 13. Mai 2015
Ideen säen � Zukun� ernten O�ene Jugendarbeit im ländlichen Raum
Freizeit- und Begegnungsmöglichkeiten für Jugendliche in ländlichen Räu-
men sind Mangelware. Vor Ort fehlt es o� an der sozialen und kulturellen 
Infrastruktur, �weil es sich nicht lohnt für die Handvoll Jugendlichen etwas 
anzubieten�. Schule, Beruf und Freizeitaktivitäten verteilen sich zudem o� 
auf eine ganze Region und die Jugendlichen verbringen immer mehr Zeit in 
Schulen und Bussen. Da darf es nicht verwundern, wenn die jungen Leute 
denken: Nichts wie weg! 
Weil die Jugendzeit für das Erwachsenenleben prägend ist, setzt sich die 
Diakonie Sachsen dafür ein, dass gerade auch in ländlichen Räumen o�ene 
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Clara-Zetkin-Str. 3

Hospizverein Vogtland e.V.

Montag 11.05.15 19.30 Uhr	 Frauenabend mit Doris Schulthe
zum �ema: �Wer sich liebt streitet auch, aber wie?� Der Eintritt ist FREI.
inclusive einem Imbissangebot
Mittwoch	 13.05.15 9.00 Uhr	 Küken-Kreis
Dienstag	 19.05.15 16.00 Uhr	 Jungschar
Mittwoch	 27.05.15 9.00 Uhr	 Küken-Kreis	
Unsere regelmäßigen Tre�en:
Mittwochs  	 19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Samstags  	 19.00 Uhr   Jugendstunde
Sonntags   	 10.00 Uhr   Gottesdienst zur gleichen Zeit Kinderstunde
Wachst aber in der Gnade und Erkenntnis unseres Herrn und Retters 
Jesus Christus! Ihm gehört alle Herrlichkeit und Ehre, jetzt und in 
Ewigkeit. Amen. 2. Petrus 3 , 18

Im Monat Mai 2015 laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veranstal-
tungen ein:
Dienstag	 05. Mai           	 19.30 Uhr Frauengesprächskreis 
Dienstag	 12./19./26. Mai	19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
mittwochs		  15.00 Uhr Frauenstunde  
Mittwoch	 13.Mai	 15.00 Uhr Seniorenkreis mit Sigfried Freu-
denberg           
sonnabends		  10.00 Uhr Kindertre� für Kinder
		  von 4 � 13 Jahren
Sonnabend	 02. Mai          	 19.00 Uhr Segnungsabend                                                                             
Sonnabend	 16. Mai          	 Tischtennistag  10.00 � 12.00 Uhr für
	                          	 Kinder13.30 � 17.00 Uhr für Erwachsene
Sonnabend	 30. Mai          	 Bezirksjugendgeländespiel in Rodewisch
sonntags 17.00 Uhr Evangeliumsverkündigung
(zur gleichen Zeit  Kleinkindbetreuung)          
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten o�en und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen � die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Werda 
mit Kottengrün, Poppengrün und Neudorf

Gottesdienste im Mai 2015:
03.05.	 14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst
10.05.	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
14.05.	 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Bezelberg bei
	 Neustadt, bei schlechtem Wetter in der Kirche Falkenstein
17.05.	 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 50-jähriger
	 Jubelkon�rmation und Kindergottesdienst
24.05.	 10.00 Uhr P�ngstfestgottesdienst und Kindergottesdienst
25.05.	 9.30 Uhr in Bergen gemeinsamer Festgottesdienst
31.05.	 10.00 Uhr Talsperrengottesdienst an der TS Werda, bei schlechtem 	
	 Wetter in der Kirche in Werda
Termine der Gemeindekreise:
Kindernachmittag (mit Kurrende): freitags von 12.00 - 13.30 Uhr in der 
Grundschule Werda (außer Ferien)
Teeniekreis (Kinder der 5. bis 7. Klasse): Freitag, 29.05. u. 26.06. um 15.30 im 
KG-Saal
Junge Gemeinde: 01.05. Jugendtag in Grünheide; 08.05. um 19.00 Uhr JG; 
15.06. keine JG; 29.05. JG mit Daniel Ploß
Gemeindearbeitskreis: Mittwoch, 09.06. um 20.00 Uhr im KG-Saal
Bibelgespräch: Donnerstag, 07.05. und 14.05. um 19.00 Uhr in der Ev.-meth. 
Christuskapelle
Seniorenkreis: Donnerstag, 28.05. und 25.06. um 14.30 Uhr im KG - Saal 
Der diesjährige Seniorentag �ndet im Rittergut Schilbach am 20.05. von 
10.00 bis 19.30 Uhr statt. Näheres wird im Seniorenkreis noch mitgeteilt.
Posaunenchor: montags 19.30 Uhr im KG-Saal
Kirchenchor: mittwochs 19.00 Uhr im KG-Saal
Sprechzeiten und Telefonnummern: 
Bürosprechzeiten im Pfarramt: montags 14.30 bis 16.00 Uhr (Tel.: 
037463/88366) 
Pfarrersprechzeiten Pfr. Bergau in Werda: montags von 15.30 bis 16.30 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung mit Pfarrer Bergau (Tel.: 037463/88317) 
Es grüßen Sie die Kirchenvorsteher und Mitarbeiter der Kirchgemeinde 
Werda und Pfarrer Bergau!

Jugendarbeit wieder als wichtige Zukun�saufgabe verstanden wird. Jugend-
arbeit heißt Lebensqualität und Bindung an die Heimat. Tobias Burdukat, 
bei der Diakonie Leipziger Land zuständig für die O�ene Jugendarbeit, setzt 
sich daher in Grimma für ein �Dorf der Jugend� ein. Noch ist das �Dorf� 
nicht viel mehr als die Ruine der ehemaligen Spitzenfabrik unweit der 
Mulde. Doch mit Sammlungsmitteln sollen hier ein Tre�punkt und Veran-
staltungszentrum entstehen, an dem die Jugendlichen selbst in Arbeitsein-
sätzen die Dinge vorantreiben werden. Auch die Diakonie Erzgebirge und 
die Stadtmission Zwickau wollen mit Sammlungsmitteln eigene Projekte 
und den Au�au eines Jugendnetzwerkes auf die Beine stellen. 
Für Ihre Unterstützung als Spender oder Sammler danken wir.
Die nächste Männer Time �ndet am Freitag, 29. Mai 2015, 19.00 Uhr im 
Lutherhaus statt.
Bitte bis zum 26.05. im Pfarramt anmelden!
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner

 
„Kirche im Laden“:  
  Mai  2015 

 
 
Teestube: Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch,   
  Mini -Bibliothek und Gebetsanliegen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-18.00 Uhr 
 Mittwoch  13.05. 15.00-18.00 Uhr  
Zum Brotkorb:   
  Gesprächsangebot, Andacht und freitags   12.00-15.30 Uhr 
  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige nicht am 01. und 15.05! 
     
Mutti -Kind -Kreis:  
  - Gott schuf Pferde und Kühe Dienstag 05.05.   9.00-11.00 Uhr 
  - Gott schuf Schafe und Ziegen Dienstag 12.05.   9.00-11.00 Uhr 
  - Gott schuf eine Familie Dienstag 19.05.   9.00-11.00 Uhr 
  - Abends, wenn ich müde bin Dienstag 26.05.   9.00-11.00 Uhr 
   
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 13.05. 19.30-21.00 Uhr 
  Nadelkissen / Bitte anmelden! 
 
Schulkinderaktion: Montag 18.05. 16.00-18.00 Uhr 
  Loops und Armbänder 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 18.05. 19.00-21.00 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Just Girls – Mädels-Teenie-Treff:  Freitag 22.05. 17.30-20.00 Uhr 
  Ein Abend für 12-16 Jährige zum Reden,  
  Essen & Wohlfühlen 
 
Spieleabend: Mittwoch  27.05. 19.00-20.30 Uhr 
  Ein geselliger Abend für Erwachsene 
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 

Unsere Veranstaltungen im Mai 2015:
Montag, 04. Mai O�enes Trauercafe·Reichenbac Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 3 15:00 Uhr 
Dienstag, 05. Mai Mitgliederversammlung in Reichenbach 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3 19:00 Uhr 
Montag, 18. Mai O�enes Trauercafe·in Auerbach 
Cafe·Nebenan, Goethestraße 7, 5:00 Uhr 
Montag, 18. .Mai AGUS-Selbsthilfegruppe in Reichenbach 
(für Angehörige nach Suizid) Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 
3     17:00 Uhr Wir beraten, informieren, entlasten und stehen Ihnen bei 
in schwierigen Situationen bei der Versorgung Ihrer schwer kranken 
Angehörigen zu Hause, im Heim oder auch im Krankenhaus.Trauen Sie 
sich, haben  Sie Mut. Unser Dienst ist für jedermann kostenlos, unabhän-
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�-�G�t�s �o�r �t�h �t�a �e�f �s�l �d�e �i�e�m �n�m �s�i �t�H

�B�e�z� �m �e�l�e �b�d �e� �f �r�g�u�a

�a�m� �1�4�.�M�a�i� �2�0�1�5� �u�m� �1�0�.�o�o� �U�h�r
�s�u�e �t�N �a� �i �d�e �t�b

�W�i�r� �l�a�d�e�n� �h�e�r�z�l�i�c�h� �e�i�n� �z�u�m� 

�E�s� �w�i�r�k�e�n� �m�i�t�:
�d�i�e� �P�o�s�a�u�n�e�n�c�h�ö�r�e� �d�e�r� �E�p�h�o�r�i�e� �A�u�e�r�b�a�c�h�,� �v�e�r�e�i�n�i�g�t�e� �C�h�ö�r�e

� �D�i�e� �P�r�e�d�i�g�t� �h�ä�l�t�:

�H�e�i�n�z� �S�p�i�n�d�l�e�r� 
�(�e�h�e�m�a�l�.� �L�e�i�t�e�r� �d�e�r� �B�i�b�e�l�s�c�h�u�l�e� �B�o�d�e�n�s�e�e�h�o�f�)�)� 

�-

�W�e�n�n� �m�ö�g�l�i�c�h�,� �S�i�t�z�g�e�l�e�g�e�n�h�e�i�t�e�n� �m�i�t�b�r�i�n�g�e�n�!
�I�m�b�i�ß�-� �u�n�d� �G�e�t�r�ä�n�k�e�a�n�g�e�b�o�t

�S�o�n�d�e�r�b�u�s�:� �9�.�0�0� �U�h�r� �a�b� �A�u�e�r�b�a�c�h�,� �A�.�S�c�h�w�e�i�t�z�e�r�-�S�t�r�a�ß�e�,� �9�.�0�5� �U�h�r� �a�b� �E�l�l�e�f�e�l�d�,� �R�a�t�h�a�u�s�,� 
�9�.�1�0� �U�h�r� �a�b� �B�ä�c�k�e�r�e�i� �M�e�v�i�u�s�,� �9�.�1�5� �U�h�r� �a�b� �E�v�.� �K�i�r�c�h�e� �F�a�l�k�e�n�s�t�e�i�n� 
�H�a�l�t� �a�m� �B�a�h�n�h�o�f�,� �P�l�a�u�e�n�e�r� �H�o�f�,� �M�a�r�i�e�n�a�p�o�t�h�e�k�e� �u�n�d� �B�r�a�n�d�s�t�r�a�ß�e

�B�e�i� �s�c�h�l�e�c�h�t�e�m� �W�e�t�t�e�r� �i�s�t� �a�m� �V�o�r�t�a�g� �a�b� �1�7�.�0�0� �U�h�r� �d�e�r� �A�n�r�u�f�b�e�a�n�t�w�o�r�t�e�r� �(�5�2�3�7�)� �g�e�s�c�h�a�l�t�e�t�,� 
�d�e�r� �A�u�s�k�u�n�f�t� �g�i�b�t�,� �o�b� �d�e�r� �G�o�t�t�e�s�d�i�e�n�s�t� �a�u�f� �d�e�m� �B�e�z�e�l�b�e�r�g� �o�d�e�r� �i�n� �u�n�s�e�r�e�r� �K�i�r�c�h�e� �s�t�a�t�t�f�i�n�d�e�t�.

�P�a�r�k�p�l�ä�t�z�e� �s�i�n�d� �a�u�s�g�e�s�c�h�i�l�d�e�r�t�.
�E�i�n� �k�l�e�i�n�e�r� �S�h�u�t�t�l�e�-�B�u�s� �f�ü�r� �ä�l�t�e�r�e� �G�o�t�t�e�s�d�i�e�n�s�t�b�e�s�u�c�h�e�r� �f�ä�h�r�t� �v�o�m� �P�a�r�k�p�l�a�t�z� �a�u�s� 

�a�u�f� �d�e�n� �B�e�z�e�l�b�e�r�g�.� 

gig von Krankenkasse oder Glaube. Wir sind gern auch für Sie da. Die 
15  TeilnehmerInnen unseres EAHH (Ehrenamtliche HospizhelferInnen) 
� Kurs haben ihre �eorieeinheiten abgeschlossen und beginnen im Mai 
ihr Praktikum. Es ist eine neue Erfahrung für sie und alle sind gespannt, 
wie ihnen dieses  Praktikum erneut neue Herausforderungen stellen 
wird. Im September werden alle dann das Zerti�kat � EAHH� erhalten. 
Haben auch Sie Interesse, bei uns mitzuarbeiten? Kontaktieren Sie uns 
bitte. Wir beraten Sie gern. Medizinische Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. 03744/3098450   oder   0365/612888   oder   01747125976 
Ihnen allen schöne Feiertage im Wonnemonat Mai, Gesundheit und viel 
Kra� für Ihre Aufgaben. Ihre Petra Zehe Koordinatorin Hospizverein 
Vogtland e.V. Master Palliative Care

Heimatverein Trieb-Schönau e.V.lädt ein:

Nachrichten vom Trieber Spatzennest

TRIEB/SCHÖNAU
Geburtstage im Mai

OT Trieb
05.05. 	 zum 75. Geburtstag	 Herr Hölzel, Horst
10.05. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Hölzel, Ursula
25.05. 	 zum 76. Geburtstag	 Frau Erler, Brunhild
25.05. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Strimmer, Kristina
28.05. 	 zum 82. Geburtstag	 Herr Dör�er, Manfred
30.05. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Stöß, Elfriede
OTSchönau
10.05. 	 zum 77. Geburtstag	 Frau Walther, Gisela

�Mit Schwung in den Sommer!�
Liebe Leserinnen und Leser sagen 
Sie·s weiter:  Im Ortsteil Trieb an der  
�Alten Schule zu Trieb und Schönau� 
starten wir bereits am Sonntag, dem 

31.Mai 2015, 14:00 Uhr bei 
einem Open-Air-Konzer t mit 
Schwung in den Sommer 2015! 
Das Programm dazu liegt in den 
Händen der Jugend-Band �Brezel 

Hallo, liebe Leserinnen und Leser, 
heute möchten wir   von der Os-
terzeit  bei uns im Kindergarten 
berichten. Wir haben viel gebastelt 
und dem Osterhasen beim Eier 
anmalen geholfen. Leckere Oster-
plätzchen wurden von uns selbst 
gebacken.  Nachdem wir den  Teig 
ausgerollt hatten, konnten wir 
die Plätzchen ausstechen. Hasen, 
Schmetterlinge, Schäfchen, Blumen 
und Herzen sind entstanden und 
wurden nach dem Abkühlen mit 
viel Phantasie verziert. Das leckere 
Gebäck ließen wir uns gemeinsam 
mit unseren Eltern und Groß-
eltern zum Aktionsnachmittag 
mit Humpelstilzchen schmecken. 
Natürlich hatte sich auch der Os-
terhase bei uns angekündigt und 
versteckte für jeden ein liebevoll 
gestaltetes Körbchen. Eines war so 
gut versteckt, dass wir es nur mit 
vereinten Krä�en �nden konnten. 
Die Freude war groß, als jeder sein 
Körbchen in Händen hielt. In den 
letzten Tagen haben wir Lieder und 
Gedichte für unseren großen Auf-
tritt zur Maibaumaufstellung am 
30. April  einstudiert.  Dabei  legen 

wir großen Wert auf eine deutliche 
Aussprache und Betonung der Ge-
dichte und versuchen, bei den Lie-

dern die richtigen Töne zu tre�en. 
Auch muss man beim Singen auf die 
anderen hören, um gemeinsam den 
Rhythmus zu �nden. Das ist in der 
Kindergruppe nicht immer einfach, 
aber es ist ja noch kein Meister vom 
Himmel  gefallen und wir üben 
f leißig. Vielleicht sehen wir uns 
zur Maibaumaufstellung am 30. 
April auf dem Dorfplatz. Bis dahin 
wünschen wir allen eine gute Zeit. 
Ihre Kinder und Erzieherinnen vom 
Kindergarten Trieb   

Brass� aus dem Oberland unter 
Leitung von Sebastian Wildgrube.
Einige von Ihnen erinnern sich 
vielleicht noch an deren Au�ritt im-
März vorigen Jahres bei uns in der 
Hutzenstube Trieb-Schönau. Die 
Band war begeistert von unserem 
mittelalterlichen Flair und wir 
von deren Musik, denn sie bringen 
Musik für jede Generation, von 
Volksmusik über Schlager, Pop bis 
zum Rock. Es sind 5 junge Musiker, 
die angetreten sind, ihren Zuhörern 
Freude und Entspannung zu berei-
ten. Sie spannen den Bogen vom 
Trompetenecho über Rosamunde 
bis SexBomb von Errol Rennals. 
Liebe Leserinnen und Leser, Sie 
können für 6.50 � 3 Stunden der 
mitreißenden Musik und lustigen 
Einlagen lauschen. Also, aufge-

macht nach Trieb! Sie brauchen 
nicht hungern und dürsten, für alles 
ist gesorgt und Achtung aufgepasst, 
nirgendwo anders als in Trieb lacht 
heute die Sonne vom Himmel! Da 
kommt Stimmung auf! Nochmal 
zum Vormerken: Sonntag,31.Mai 
2015 von 14 � 17Uhr Open-Air-
Konzert im Außengelände der �Al-
ten Schule zu Trieb und Schönau� 
in Trieb! Aufgepasst! Sollte es doch 
regnen, was wir aber nicht glau-
ben, fahren Sie einfach weiter nach 
Schönau zum ehemaligen Bad, denn 
dann �ndet die Veranstaltung im 
dortigen Pavillon statt, alles wie ge-
habt nur mit Dach übern Kopf! Also 
auf ins Umland von Falkenstein! Sie 
werden  staunen, wie schön es bei 
uns ist! Tschüss!                  
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Beschlüsse zur Tagung des Gemeinschaftsaus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein

�B�N����������������������

Ö�entliche Bekanntmachung
der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein /Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

30. April 2015
24. Jahrgang

Nr. 4

Anwesende Stadt/Gemeinderäte: 8
Stadt Falkenstein: 		  4
Gemeinde Neustadt: 	 2
Gemeinde Grünbach:	 2

Beschluss-Nr.	 Bezeichnung
21/08/15	 Abwägungsbeschluss zur 1. ˜nderung des gemensamen 
	 Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städtever- 
	 bundes �Göltzschtal� (einstimmig)
22/08/15	 Feststellungsbeschluss zur 1. ˜nderung des gemein- 
	 samen Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen
	 Städteverbundes �Göltzschtal� (einstimmig)
23/08/15	 Deckung des Finanzbedarfs � Beschluss zur
	 Umlageerhebung 2013 (einstimmig

Ö�entliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum Landrat des Vogtlandkreises und die Wahl zum hauptamtlichen 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl., am  07. Juni 2015 und eines 
etwaigen zweiten Wahlgangs am 28. Juni 2015

Am 07. Juni 2015 �nden die Wahl zum Landrat des Vogtlandkreises und 
die Wahl zum hauptamtlichen Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
gleichzeitig statt. 
Die Wahlen werden gemeinsam durchgeführt, für die 
- einheitliche Wahlbezirke zu bilden und einheitliche Wählerverzeichnisse  
   zu erstellen sind,
- die Wahlräume für alle Wahlen dieselben sind und
- die Stimmzettel der Wahlen unterschiedliche Farben haben.

1.	 Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Falkenstein/	
	 Vogtl. wird an den Werktagen in der Zeit vom 
	 18. Mai bis 22. Mai 2014 während der allgemeinen Ö�nungszeiten: 

Montag: 		  von 09.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 	 von 09.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 von 09.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 von 09.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 		  von 09.00 bis 18.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 
104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 

ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubha� zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Ein-
sichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese 
im Melderegister eine Auskun�ssperre eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, 
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 18. Mai 2015 bis zum 22. Mai 
2015, spätestens am 22. Mai 2015 bis 18.00 Uhr, bei der Stadt Falkenstein/
Vogtl., im Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. schri�lich oder zur Niederschri�, eine Berichtigung 
beantragen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht o�enkundig sind, hat 
der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

2. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 
17. Mai 2015 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt 
zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benach-
richtigt, es sei denn, sie haben bereits einen Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen beantragt. 

3. Wer einen Wahlschein mit Wahlberechtigung für die Wahl zum Landrat 
des Vogtlandkreises und für die Wahl zum Bürgermeister der Stadt Fal-
kenstein/Vogtl. hat, kann nur in einem Wahlbezirk der Stadt Falkenstein/
Vogtl. oder durch Briefwahl wählen. 
    	 Wer einen Wahlschein mit Wahlberechtigung nur für die Wahl zum 
Landrat des Vogtlandkreises hat, kann durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum des Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl 
wählen. 

4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

4.1.	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
wenn er verhindert ist, in dem Wahlbezirk zu wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist.

4.2.	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt ha rechtzeitig die 
Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses zu beantragen,
b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Einsichtnah-
mefrist entstanden ist  oder
c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum  05. Juni 2015, 18.00 Uhr und für den etwaigen zweiten 
Wahlgang bis zum 26. Juni 2015, 18.00 Uhr,  bei der Stadt Falkenstein/
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Vogtl., im Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl., mündlich oder schri�lich, durch Telefax, per E-Mail 
oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt 
werden. Eine telefonische Beantragung ist unzulässig.

Im Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich an folgende 
Adresse an: meldeamt@stadt-falkenstein.de zu richten. In dem Antrag sind 
Familienname, Vorname, die genaue Anschri� des Wahlberechtigten, sein 
Geburtsdatum sowie die Wählerverzeichnisnummer anzugeben. 

Ein Wahlberechtigter der nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten hat, bekommt für den 
etwaigen zweiten Wahlgang  von Amts wegen wieder einen Wahlschein 
ausgestellt, sofern er hierauf nicht ausdrücklich verzichtet hat.

In Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumu-
tbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum Wahltag 
bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15.00 Uhr gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubha�, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl bzw. vor 
dem etwaigen zweiten Wahlgang 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schri�-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

5. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor 
einem Wahlvorstand  wählen will, erhält er mit dem Wahlschein zugleich 
folgende Briefwahlunterlagen:
-  einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Wahl des Landrates, bei   
    einem etwaigen zweiten Wahlgang einen hellorangen Stimmzettel 
-  einen amtlichen hellblauen Stimmzettel für die Wahl zum Bürgermeister       
    der Stadt Falkenstein/Vogtl.bei einem etwaigen zweiten Wahlgang einen   
    hellrosafarbenen Stimmzettel 
-  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag 	
-  einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschri�, an die der  
    Wahlbrief zurückzusenden ist 
-  ein Merkblatt für die Briefwahl.

Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nachträglich, 
bis spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15.00 
Uhr, ausgehändigt. 
An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme durch Vorlage einer schri�lichen Vollmacht nachgewie-
sen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schri�lich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten 
Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als Brief-
sendung ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Falkenstein/Vogtl., den  20.04.2014	

A. Rauchalles
Bürgermeister Stadt Falkenstein/Vogtl.                                                                                           
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Beschlüsse zur 7. Tagung des Stadtrates der 
�4�U�B�E�U���'�B�M�L�F�O�T�U�F�J�O���7�P�H�U�M�����B�N����������������������

Ö�entlicher Teil 

Anwesende Stadträte:   17 + 1
Beschluss – Nr.	Bezeichnung

15/07/110 	 Protokollbestätigung ö�entlicher Teil vom 12.03.2015 	
	 (einstimmig)
15/07/111	 Abschluss der Vereinbarung zwischen der Stadt Falken- 
	 stein und der Sächsischen Energieagentur (saena) im  
	 Rahmen des Zerti�zierungsverfahrens European Energy  
	 Award (einstimmig)
15/07/112 	 Feststellungsbeschluss zur 1. ̃ nderung des gemeinsamen  
	 Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen
	 Städteverbundes �Göltzschtal� (einstimmig)
15/07/113 	 Integriertes Stadtentwicklungskonzept (InSEK) 2009 �  
	 Fortschreibung Fachteil Brachen 2015 (einstimmig)
15/07/114 	 Vergabe von Bauleistungen � Grundschule Hauptstraße  
	 � 2. Rettungsweg � Provisorische Fluchttreppe
	 (einstimmig)
15/07/115 	 Vergabe von Bauleistungen � Grundschule Hauptstraße �  
	 2. Rettungsweg � Fundament und Stahlunterkonstruktion  
	 (einstimmig)
15/07/116 	 Vergabe von Bauleistungen � Beseitigung der
	 Hochwasserschäden 2013
	 Los 1 Lochsteinweg in Falkenstein Ident Nr. 4854
	 (einstimmig)
15/07/117 	 Vergabe von Bauleistungen � Beseitigung der
	 Hochwasserschäden 2013
	 Los 2 Winnweg in Falkenstein Ident Nr. 5017
	 (einstimmig)	
15/07/118	  Vergabe von Bauleistungen � Beseitigung der
	 Hochwasserschäden 2013
	 Los 3 verlängerte Brandstraße in Falkenstein Ident Nr. 	
	 4842 (einstimmig)
15/07/119 	 Vergabe von Bauleistungen � Beseitigung der
	 Hochwasserschäden 2013
	 Los 4 Oelsnitzer Straße Ortsausgang in Falkenstein Ident  
	 Nr. 4812 (einstimmig)
15/07/120 	 Vergabe von Bauleistungen � Neubau Matschplatz Freibad  
	 (einstimmig)
15/07/121 	 Grundstücksangelegenheit � Dingliche Sicherung einer  
	 Abwasserleitung im Grundbuch (einstimmig)
15/07/122 	 Grundstücksangelegenheit � Ankauf Scheune 
	 Unterlauterbach (einstimmig)
15/07/123 	 Grundstücksangelegenheit � Verkauf Teil�äche aus dem  
	 Flurstück Nr. 490 der Gemarkung Falkenstein
	 (einstimmig)
15/07/124 	 Grundstücksangelegenheit � Ankauf des Flurstücks Nr.  
	 1252/1 der Gemarkung Falkenstein (einstimmig)
15/07/125 	 Grundstücksangelegenheit � Ausübung Vorkaufsrecht  
	 Denkmalschutz F.-Lassalle-Str. 33 (einstimmig)
15/07/126 	 Grundstücksangelegenheit � Kaufantrag Flurstück Nr.  
	 443/1 und einer Teil�äche des Flurstücks Nr. 442/1 der  
	 Gemarkung Falkenstein (mehrheitlich: 14+1 Ja-Stimmen;  
	 1 Enthaltung; 1 Nein-Stimme; 1 Ausschluss wegen
	 Befangenheit entspr. § 20 SächsGemO)
15/07/127 	 Abschluss eines forstwirtscha�lichen Vertrages für die  
	 Bewirtscha�ung des Kommunalwaldes zwischen der Stadt  
	 Falkenstein und dem Staatsbetrieb Sachsenforst
	 (einstimmig)
15/07/128 	 Finanzangelegenheit - Annahme von Spenden
	 (einstimmig)
nichtö�entlicher Teil
anwesende Stadträte: 17+1 
15/07/129 	 Protokollbestätigung nichtö�entlicher
	 Teil vom 12.03.2015 
	 (einstimmig)
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Ö�entliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum Landrat des Vogtlandkreises und die Wahl zum ehrenamtlichen 
Bürgermeister der Gemeinde Neustadt/Vogtl., am  07. Juni 2015 und 
eines etwaigen zweiten Wahlgangs am 28. Juni 2015

Am 07. Juni 2015 �nden die Wahl zum Landrat des Vogtlandkreises und 
die Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemeinde Neustadt/
Vogtl. gleichzeitig statt.
Die Wahlen werden gemeinsam durchgeführt, für die 
- einheitliche Wahlbezirke zu bilden und einheitliche Wählerverzeichnisse  
   zu erstellen sind,
- die Wahlräume für alle Wahlen dieselben sind und
- die Stimmzettel der Wahlen unterschiedliche Farben haben.

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde Neustadt/
Vogtl. wird an den Werktagen in der Zeit vom 
18. Mai bis 22. Mai 2014 während der allgemeinen Ö�nungszeiten: 

Montag: 		  von 09.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 	 von 09.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 von 09.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 von 09.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 		  von 09.00 bis 18.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 
104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubha� zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Ein-
sichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese 
im Melderegister eine Auskun�ssperre eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, 
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 18. Mai 2015 bis zum 22. Mai 
2015, spätestens am 22. Mai 2015 bis 18.00 Uhr, bei der Stadt Falkenstein/
Vogtl., im Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. schri�lich oder zur Niederschri�, eine Berichtigung 
beantragen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht o�enkundig sind, hat 
der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

2. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 
17. Mai 2015 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt 
zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benach-
richtigt, es sei denn, sie haben bereits einen Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen beantragt. 

3.  Wer einen Wahlschein mit Wahlberechtigung für die Wahl zum Landrat 
des Vogtlandkreises und für die Wahl zum Bürgermeister der Gemeinde 
Neustadt/Vogtl. hat, kann nur in einem Wahlbezirk der Gemeinde Neu-
stadt/Vogtl. oder durch Briefwahl wählen. 

Wer einen Wahlschein mit Wahlberechtigung nur für die Wahl zum 
Landrat des Vogtlandkreises hat, kann durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlraum des Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl 
wählen. 

4.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag

4.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
wenn er verhindert ist, in dem Wahlbezirk zu wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist.

4.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt ha rechtzeitig die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen,
b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Einsichtnah- 
    mefrist entstanden ist  oder
c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 
05. Juni 2015, 18.00 Uhr und für den etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 
26. Juni 2015, 18.00 Uhr,  bei der Stadt Falkenstein/Vogtl., im Einwohner-
meldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl., 
mündlich oder schri�lich, durch Telefax, per E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt werden. Eine 
telefonische Beantragung ist unzulässig.

Im Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich an folgende 
Adresse an: meldeamt@stadt-falkenstein.de zu richten. In dem Antrag sind 
Familienname, Vorname, die genaue Anschri� des Wahlberechtigten, sein 
Geburtsdatum sowie die Wählerverzeichnisnummer anzugeben. 

Ein Wahlberechtigter der nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten hat, bekommt für den 
etwaigen zweiten Wahlgang  von Amts wegen wieder einen Wahlschein 
ausgestellt, sofern er hierauf nicht ausdrücklich verzichtet hat.

In Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumu-
tbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum Wahltag 
bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15.00 Uhr gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubha�, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl bzw. vor 
dem etwaigen zweiten Wahlgang 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schri�-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

5. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor 
einem Wahlvorstand  wählen will, erhält er mit dem Wahlschein zugleich 
folgende Briefwahlunterlagen:
-  einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Wahl des Landrates, bei  
   einem etwaigen zweiten Wahlgang einen hellorangen Stimmzettel 
-  einen amtlichen �iederfarbenen Stimmzettel für die Wahl zum Bürger- 
  meister der Gemeinde Neustadt/Vogtl., bei einem  etwaigen zweiten  
    Wahlgang einen lindgrünen Stimmzettel 
-  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag 	
-  einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschri�, an die der  
    Wahlbrief zurückzusendenist 
-  ein Merkblatt für die Briefwahl.

Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nachträglich, 
bis spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15.00 
Uhr, ausgehändigt. 
An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme durch Vorlage einer schri�lichen Vollmacht nachgewie-
sen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schri�lich zu versichern. Auf 
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Ö�entliche Bekanntmachung der Stadt
 Falkenstein/Vogtl.  als erfüllende Gemeinde der 

Verwaltungsgemeinschaft  für die
Gemeinde Neustadt/Vogtl.
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Geburtstage im Mai
OT Oberlauterbach
07.05. 	 zum 80. Geburtstag 	 Herr Peterson, Lothar
08.05. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Rammler, Siglinde
09.05. 	 zum 79. Geburtstag	 Herr Bühring, Hartmut
14.05. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Tiersch, Anita
17.05. 	 zum 82. Geburtstag 	 Frau Huster, Ingeborg
29.05. 	 zum 88. Geburtstag	 Herr �oß, Roland
OT Unterlauterbach
23.05. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Schmutzler, Ingrid
30.05. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Männel, Helga

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG · HAUSMEISTER-SERVICE
HUBARBEITSBÜHNENVERLEIH

Reumtengrüner Str. 47
08209 Auerbach
Telefon (0 37 44) 21 28 30
Telefax (0 37 44) 17 18 68

Trieber Str. 5a
08239 Unterlauterbach
Telefon (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Meisterbetrieb · Innungsbetrieb

Bernd Steiner

Ende des amtlichen Teils

Beschlüsse von der 4. Sitzung
�E�F�T���(�F�N�F�J�O�E�F�S�B�U�F�T���B�N����������������������

Anwesende Gemeinderäte:   9 + 1
Ö�entlicher Teil
Beschluss-Nr.:		 Bezeichnung

1186	 Protokollbestätigung vom 04.02.2015 (einstimmig)
1187	 Bildung des Gemeindewahlausschusses für die
	 Bürgermeisterwahl 2015  (einstimmig)
1188	 Alarm- und Ausrückeordnung der Freiwilligen
	 Feuerwehr (einstimmig)
1189	 Verpachtung unterer und oberer Teich in Poppengrün
	 (8+1 Ja Stimmen; 1 Befangenheit)
1190	 Finanzangelegenheit � Umschuldung Kommunalkredit  
	 (einstimmig)
1191	 Bewertung Gemeinbedarfs�ächen (einstimmig)
Nichtö�entlicher Teil

1192	 Protokollbestätigung vom 04.02.2015
	 � nicht ö�entlicher Teil (einstimmig)

Ende des amtlichen Teils Neustadt
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OBERLAUTERBACH

Natur- und
Umwelt-
zentrum
Vogtland

Veranstaltungen Mai
01. Mai 05:00 � 07:00 Uhr	 Tre�punkt: 
Natur- und Umweltzentrum Vogtland - Falkenstein / OT Oberlauter-
bach - Parkplatz 
Vogelstimmenwanderung für Frühaufsteher
Unter Leitung von unserem Ornithologen Michael �oß lernen die 
Teilnehmer neben den Stimmen viel Wissenswertes über unsere hei-
mische Vogelwelt. Dies ist eine Wanderung der Frühlingsspaziergänge 
Sachsen - Eintritt frei.
01. Mai 10:00 � 18:00 Uhr	 Gartenfaszination im Umweltzentrum
Auch dieses Jahr werden Sie viele neue und alte P�anzenspezialitäten 
für Garten und Terrasse sowie Nützliches für die Gartenarbeit �nden, 
Ausstellungen von Garten- und Landscha�sbau�rmen vervollständi-
gen das Angebot. Kreatives zum �ema �Einfälle statt Abfälle� 
Eintritt: Erwachsene 3,00 �, Kinder ab 6 Jahren 1,00 �.
1. Mai 10:30 und 14:00 Uhr	 Kräuterwanderung
Sie entdecken Heil- und Wildp�anzen und erlernen die Bestimmung 
sowie vieles zur Anwendung. Referentin: Frau Anita Seifert 
Unkostenbeitrag: 4,00 �
1. Mai 14:15 Uhr	 Alles rund um die Karto�el - Reisebericht aus den 
Anden Vortrag - Die Urkarto�el aus den Anden und Informationen 
aus deren Heimat - mit Verkostung verschiedener Urkarto�elsorten. 
Referent: Ste�en Janke, Schönberg Eintritt: 7,00 �
14. Mai 10:00 - 18:00 Uhr	 Familien- und Gutsho�est zur Him-
melfahrt Viele Aktivitäten rund um Natur u. Umwelt. Verkauf von 
Erzeugnissen aus der Region. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Mitwirkende sind u.a. der Ho�aden, der Umgebindeverein sowie das 
Bistro Hofstub�. Eintritt frei
14. Mai 10:30 und 14:00 Uhr	Kräuterwanderung
Sie entdecken Heil- und Wildp�anzen und erlernen die Bestimmung 
sowie vieles zur Anwendung. Referentin: Frau Anita Seifert 
Unkostenbeitrag: 4,00 �
28. Mai 09:00 � 13:30 Uhr	 Fachexkursion: Auf den Spuren der Wald-
ameise - unserer heimlichen Geologin
Tre�punkt:  Natur- und Umweltzentrum Vogtland - Falkenstein / 
OT Oberlauterbach - Parkplatz Veranstalter:  Naturpark �Erzgebirge/
Vogtland�(Michael Künzel) gemeinsam mit dem �Natur- und Umwelt-
zentrum Vogtland� (Rolf Schallau, staatl. geprü�er Ameisenheger)
Anmerkung:  Teilnehmerzahl unbegrenzt, Wegstrecke 16 km 
Kosten:  Erwachsene 4,00 �, Kinder 2,00 �
29. Mai 19:00 Uhr	 Tre�punkt: 
Natur- und Umweltzentrum Vogtland - Falkenstein / OT Oberlauter-
bach - Parkplatz  Vogelstimmenwanderung für Frühaufsteher
Wanderung durch das Unterlauterbacher Teichgebiet mit unserem 
Ornithologen Karl Heinz Meyer.  Dies ist eine Wanderung der Früh-
lingsspaziergänge Sachsen - Eintritt frei.
30. Mai 05:00 Uhr	Tre�punkt: 
Natur- und Umweltzentrum Vogtland - Falkenstein / OT Oberlauter-
bach - Parkplatz  Vogelstimmenwanderung für Frühaufsteher
Wanderung durch das Unterlauterbacher Teichgebiet mit unserem 
Ornithologen Karl Heinz Meyer.  Dies ist eine Wanderung der Früh-
lingsspaziergänge Sachsen - Eintritt frei.
04. Juni 08:00 � 13:00 Uhr	 Fachexkursion: Unterwegs im Jagdgebiet 
von Luchs und Sperlingskauz � die Landesgemeinde, ein Reich der 
Vogelstimmen Tre�punkt:  Erlbach-Landesgemeinde (P am Skili�)
Veranstalter:  Naturpark �Erzgebirge/ Vogtland� (Michael Künzel, 
anerkannter Luchserfasser des LRA Vogtlandkreis) und �Natur-u. Um-
weltzentrum Vogtland� (Karin Hohl, Regionalkoordinatorin d. LRA 
Vogtlandkreis für Wolf, Luchs, Wildkatze��)

Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten 
Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als Brief-
sendung ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Falkenstein/Vogtl., den  20.04.2014	

A. Rauchalles
Bürgermeister Stadt Falkenstein/Vogtl.                    
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NEUSTADT
Nachrichten der Kita „Lauterbacher Strolche“ 

Neues aus dem Kindergarten „Sonnenpferdchen“

Gemeinsam geht`s besser – Gemeinschaftsaktion

Hiermit teilen wir mit, dass am P�ngstmontag, dem 25.05.2015 um 
14.00 Uhr ein Konzert im Saal des Natur- und Umweltzentrums Ober-

lauterbach statt�ndet. Es musizieren Musiker der �Chursächsischen 
Cafemusik� aus Bad Elster. Eintritt: 5,00 Euro

Den Kuchen und Ka�ee serviert der Gemischte Chor. Auf den Besuch 
freuen sich  der Chor Obrlauterbach.

�Has, Has, Osterhas, komm in 
unsern Garten�� Na, das war eine 
Aufregung am Gründonnerstag! 
Wir Strolche wollten auf Osterha-
senspurensuche in Oberlauterbach 
gehen. Aber nein das war gar nicht 
möglich, da es ununterbrochen 
schneite und stürmte. Glücklicher-
weise hatte das Osterhasenbüro 

unsere Telefonnummer und in-
formierte uns, auf keinen Fall das 
Kindergartengebäude zu verlassen. 
Unwetter war angesagt! �Wir sol-
len uns im Bürgersaal mit lustigen 
Spielen, wie Eierlaufen, Sackhüpfen 
und Bewegungsspielen auf Ostern 
einstimmen.� Da hatten alle kleinen 
und großen Strolche riesig Spaß. Na 
und das Schönste kommt jetzt, die 
Osterkörbchen waren in unserem 
Gruppenzimmer versteckt. Danke 
lieber Osterhase.�Woll‘n wir mal 
am Gartenzaun nach den ersten 
Blümchen schaun.Hier ein grünes 
Spitzchen, da ein blaues Mützchen.
Krokusse seid ihr da, wirklich ei ja.� 

Überall in Oberlauterbach hat der 
Frühling Einzug gehalten. Schaut 
man in unseren Garten, hier hat 
eine schöne Rutsche für unsere 
Jüngsten Einzug gehalten. Am 14. 
April wurde uns dieses Spielgerät 
von den Stadträten aus Falkenstein 
überbracht. Die Strolche hatten ihre 
Freude am Rutschen. Danke!
�Gemeinsam geht‘s besser� Auch 
in diesem Jahr beteiligen wir uns 
wieder an dieser Aktion. Wir möch-
ten gemeinsam mit unseren Eltern 
am 9. Mai unser Außengelände 
verschönern. Das Fundament für 
eine Sinnesstrecke ist geplant. Das 
Ausgestalten mit verschiedensten 
Materialien werden wir mit den 
Kindern selbst tun.
Unsere Muttis und Vatis laden wir 
am 12. Mai zu einem kleinen Pro-
gramm ein. Die jüngsten Strolche 
werden die eine oder andere Freu-
denträne bei ihrer Mutti auslösen. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Oberlauterbach. Unsere Kinder-
tagesstätte möchte im Juni eine 
Altstoffsammelaktion starten. 
Jeder darf sein Altpapier und seine 
Altkleider zu uns in den Container 
bringen! Sammelt �eißig für uns 
Strolche, wir sagen schon jetzt Dan-
ke! Im November ist eine weitere 
Altsto�sammelaktion geplant.
Am 30.05.2015 ist es wieder so weit. 
In Unterlauterbach �ndet das Spiel-
platzfest statt! Alle Leute aus nah 
und fern sind herzlichst eingeladen! 
Tschüss bis zum nächsten Mal Eu-
ere Strolche aus Oberlauterbach

Heute sollt Ihr wieder die tollsten 
Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
�Sonnenpferdchen� in Neustadt 
erfahren. Fröhlich begrüßten wir 
den Frühling und freuten uns über 
jedes kleine Blümchen, welches 
sein Köpfchen aus der Erde reckt. 
Mit Mama und Papa bastelten wir 
Osterschmuck und saßen in einer 
kleinen geselligen Runde beisam-
men. Dann folgte eine riesige Auf-
regung, denn unser Kindergarten 
wurde endlich neu gemalert. Vorher 
hatten wir viel zu tun. Gemeinsam 
räumten wir unsere Spielsachen 
aus und packten alles in Kisten. 
Die Schränke wurden weggerückt 
und die Zimmer umgeräumt. Mit 
der tatkrä�igen Unterstützung von 
zwei Vatis, Herrn �oß und Herrn 
Dannler, ging die Arbeit schnell 
von der Hand. Jetzt erstrahlt unser 
Kindergarten in neuem Glanz. Ein 
ganz großes Dankeschön gilt den 
zwei Papas und den Mitarbeitern 
vom Bauhof, denn es ist wirklich 
alles super geworden.  Doch die 
Schönheitskur ging im Außenge-
lände unseres Kindergartens weiter, 

denn am 18. April beteiligten wir 
uns wieder an der Aktion �Ge-
meinsam geht es besser� von Bad 
Brambacher und Sternquell. Da 
wurde der Sandkasten gesäubert, 
Unkraut gejätet, der Rasen geharkt 
und unsere Sand- und Spielgeräte 
abgewaschen. Nun können wir auch 
endlich die Gartensaison beginnen, 
im Freien spielen und Sandburgen 
bauen. Natürlich kam zu uns auch 
der Osterhase. Nach einem gemein-
samen Frühstück begaben wir uns 
auf Spurensuche. Wir hielten unsere 
Augen und Ohren o�en, doch auch 
dem Osterhasen war es draußen 
viel zu kalt und so versteckte er die 
Osternestchen bei uns im Grup-
penzimmer. Für jeden war etwas 
dabei.  Nach so vielen Aufregungen 
freuen wir uns auf den Frühling 
und auf das Spielen im Garten. In 
der nächsten Ausgabe erfahrt ihr 
wieder die neusten Dinge über uns 
und unseren Kindergarten. Bis 
dahin wünschen wir allen Lesern 
eine gute Zeit.  Die Kinder und 
Erzieherinnen vom Kindergarten 
�Sonnenpferdchen� in Neustadt

auch bei uns im Sonnenpferdchen 
wird dieses Motto groß geschrieben. 
Deshalb fanden sich am Samstag-
vormittag, den 18.April Muttis, Va-
tis, eine Oma sowie Erzieherinnen 
im Kindergarten ein, um den Spiel-
platz vom Winterschmutz zu befrei-
en. Obwohl an diesem Morgen die 
Temperaturen mehr an Winterzeit 
erinnerte und die Sonne auch 
noch nicht so richtig munter war; 
bremste es den Arbeitseifer nicht. 
Selbst unsere Bürgermeisterin ließ 

es sich nicht nehmen, uns tatkräf-
tig zu unterstützen. Der Sand vom 
Klettergarten und vom Schaukelbe-
reich wurde aufgelockert sowie von  
Unkraut, Stöckchen und Steinen 
gesäubert. Ein Vati beschnitt die 
Hecke welche den Schaukelbereich 
begrenzt. Ebenso bekam unser 
Kugelahorn, der uns beim Spielen 
im Sandkasten wieder Schatten 
spenden soll, einen tollen Schnitt. 
Eine Weidenhöhle, welche durch 
ein umgestürztes Weidenbäumchen 

Anmerkung: Teilnehmerzahl unbegrenzt, Wegstrecke 16 km 
Kosten:  Erwachsene 4,00 �, Kinder 2,00 �

Treuener Str. 2 08239 Oberlauterbach
Tel.: 03745/ 75105-0 Fax: 03745/ 75105-35

Internet: www.nuz-vogtland.de Email: nuz@nuz-vogtland.de
Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein 

möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!
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Seniorennachmittag- Buchlesung
mit Frau Wibke Martin 

Ein Plus für die Verkehrssicherheitentstanden ist, kann  jetzt  auch von 
uns belagert werden. Denn trockene 
˜ste wurden entfernt und der 
Boden mit Rindenmulch bedeckt. 
Super !!!  Nun wird uns das Spie-
len und Herumtollen in unserem 
großen Garten wieder Riesenspaß 
machen und deshalb möchten wir 

allen ganz herzlich danken, die 
dabei geholfen haben. Allerdings 
möchten wir nicht vergessen zu 
erwähnen, dass zwei Vatis diesen 
Tag auch nutzten, um unserer Gar-
derobe einen neuen Farbanstrich 
zu geben.  Allen Helfern ein großes 
Dankeschön !

Geburtstage im Mai

Neustadt 
10.05. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Günther, Gerda
14.05. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Renz, Rosemarie
15.05. 	 zum 87. Geburtstag	 Herr Döhler, Manfred
19.05. 	 zum 76. Geburtstag	 Herr Trommer, Friedrich
22.05. 	 zum 75. Geburtstag	 Herr Kultscher, Günter
Neustadt / OT Siebenhitz
10.05. 	 zum 94. Geburtstag	 Frau Ruttlo�, Herta
Neustadt / OT Poppengrün
01.05. 	 zum 85. Geburtstag	 Herr Geipel, Rudolf
05.05. 	 zum 79. Geburtstag	 Frau Weber, Maria
16.05. 	 zum 80. Geburtstag	 Herr Schubert, Karl Heinz
21.05. 	 zum 78. Geburtstag	 Frau Schubert, Johanna
24.05. 	 zum 77. Geburtstag	 Herr Glas, Eberhard

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 
Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.	 Ihre Bürgermeisterin Gisela Schöley
  In der Welt gibt es bloß einen großen Gegenstand, der unserer Anstren-
gungen wert ist:  das Wohl der Menschheit. 	 Albert Schweitzer

Um die Sicht der Einmündung 
vom Kindergarten Poppengrün auf 
die S301 zu verbessern, haben die 
Firmen Haus- und Gartenservice 
Peter Haller (Poppengrün) und 
ERGO Hauptvertretung Joachim 
Dannler (Bergen) einen Verkehrs-

spiegel gestiftet und installiert.  
Damit soll der Einblick auf den 
�ießenden Verkehr verbessert und 
die Verkehrssicherheit erhöht wer-
den.  Wir danken herzlich für diese 
Initiative. 

Unsere erste Seniorenveranstaltung 
in diesem Jahr fand am 8. 4. 2015 
in der Gaststätte in Poppengrün 
statt � zugleich war es auch die 
letzte Veranstaltung dort, da Frau 
Müller in den wohlverdienten Ru-
hestand geht. 
Wie angekündigt erlebten wir nach 
Kaffee und Kuchen eine Lesung 
aus dem Buch von unserem Gast, 
der Autorin Wibke Martin �Das 
Halsgericht zu Schöneck�. Hier 
ging es um das Schicksal der Marie 
Meyen, welche 1698 in Schöneck 
hingerichtet wurde. Es handelt sich 

um einen historischen Roman mit 
realem Hintergrund. Interessant 
waren auch ihre Ausführungen 
über die drei Häuser in Winn und 
ihre Entstehung.
Wir bedanken uns bei Frau Martin 
für die kurzweilige Zeit.
Weiterhin bedanken wir uns bei 
Frau Marion Müller für die gute 
und freundliche Bewirtung in all 
den Jahren und wünschen ihr wei-
terhin alles Gute.
Bis zum nächsten Mal
Petra und Gerdi
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Osterbrunnen 2015 
Im Vorfeld des Osterfestes wurde 
des Ö�eren von den Bürgern gefragt 
� bekommen wir in diesem Jahr 
wieder einen Osterbrunnen?  
Na klar, dank Frau Bongardt konn-
ten sich die Neustädter und ihre 
Gäste auch in diesem Jahr an einem 
herrl ich geschmückten Oster-
brunnen erfreuen. Frau Christine 
Bongardt gestaltete bereits zum 
vierten Mal den Brunnen und 
jedes Jahr fällt ihr dazu eine neue 
Variante ein. 

Das hat uns dazu bewogen die Os-
terbrunnenbilder ab dem Jahr 2012 
herauszusuchen und noch einmal 
zu zeigen. Fazit - jede Gestaltungs-
variante war auf ihre Weise schön.
Die Zahl der Eier mit sage und 
schreibe 900 Stück war in diesem 
Jahr am höchsten.  
Die Gemeinde Neustadt ho�, dass 
Frau Bongardt die Ideen nicht 
ausgehen und sagt im Namen der 
Bürgerscha� herzlich Danke für ihr 
Engagement.

Wie jedes Jahr ein Frühjahrsputz muss sein.  Herzlichen Dank an unsere 
Jugend der freiwilligen Feuerwehr sowie an ihren Ausbilder Kamerad Detlef 
Dörnert, die verlässlich den Denkmalplatz in Poppengrün auf Vordermann 
bringen.  Die Bürgermeisterin 

Das Geoportal des Vogtlandkreises –
die interaktive Karte im Netz
�Service durch mehr Information, 
Mehrwert für jedermann Das Geo-
portal des Vogtlandkreises ist weit 
mehr als ein Informationsportal 
für alle Nutzer und Interessierte. 
Es ist eine Kommunikationsplatt-
form für die Kooperation zwischen 

Landkreis , Kom-
munen und externen 
Partnern.  Über das Geoportal des 
Vogtlandkreises können deren 
Daten und aktuelle Informati-
onen in den unterschiedlichsten 
Bereichen erfasst und über die 

2012

2013

2014

2015
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Internet-Adresse: http://geoportal.
vogtlandkreis.de präsentiert wer-
den. Besonderer Wert wird auf Ak-
tualität und den Informationsgehalt 
der Daten gelegt. Die Bandbreite der 
hier angebotenen Daten ist recht 
umfangreich. Alle Nutzer können 
sich Informationen zu Flurstücken, 
Adressen, Grundstückspreisen, 
Verkehrsinformationen, Sozialen 
Einrichtungen, Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Themen des 
Tourismus  u.v.m mit den entspre-
chenden Hintergrundinformati-

onen zu den einzelnen Standor-
ten abrufen. Über eine Orts- und 
Adresssuche kann sowohl die je-
weilige Stadt oder Gemeinde, das 
entsprechende Flurstück sowie eine 
von über 68.000 monatsaktuellen 

Adressen im Vogtland gefunden 
werden. Diese Informationen ste-
hen dem Nutzer kostenfrei für die 
private, nicht kommerzielle Nut-
zung zur Verfügung. (Geoportal 
Vogtlandkreis: Apotheken, ˜rzte, 
Zahnärzte und Abfahrtsmonitor 
ÖPNV) Alle Informationen im 
Geoportal stehen mehrsprachig, 
neben Deutsch, auch in Englisch 
und Tschechisch  zur Verfügung. 
Das Geoportal des Vogtlandkreises 
ist für mobile Endgeräte geeignet. 
Hierzu kann ebenfalls die Internet-

adresse http://geoportal.vogtland-
kreis.de verwendet werden oder der 
QR-Code:  Haben Sie Fragen und 
wünschen mehr Informationen, 
schreiben Sie uns oder rufen uns ab: 
Landratsamt Vogtlandkreis, Amt 
für Kataster und Geoinformation, 
Europaratstraße 19 (ab Februar 
2016, Postplatz 5), 08523 Plauen, 
Telefon: 03741 392 � 2416, E-Mail:  
gis@vogtlandkreis.de
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